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Ministerin fur Soziales, Gesundheuit,
Arbeit und Familie

Katharina Schenk

Staatssekretidr (Amtschef)’
Udo Gotze

Zustandig fiir Abteilungen 1, 2, 3, 5 und 6

Staatssekretarin

Tina Rudolph

Zustandig fur Abteilung 4 und GB

' Landesbeauftragter fiir Kinderschutz und Bekampfung sexueller Gewalt an Kindern im Freistaat Thiiringen
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Interne Meldestelle EU /

Hinweisgeberschutzgesetz

® N o o

Information und Beratung zum Anwendungsbereich der Whistleblower-Richtlinie (WBRL), zu inter-
nen und externen Meldewegen sowie zu zuldssigen Mdglichkeiten der Offenlegung

Information und Beratung zu gesetzlich vorgesehenen Schutz- und Unterstiitzungsmaflinahmen zu-
gunsten der hinweisgebenden Person und ggf. weiterer geschitzter Personen

Prifung der Plausibilitdt der Hinweise und Veranlassung und Durchfiihrung von FolgemalRnahmen

Veranlassung sonstiger MaRnahmen bei Versto gegen anderweitige Rechtsvorschriften in der Zu-
standigkeit des Geschaftsbereichs

Ruckmeldung an die hinweisgebende Person zu den FolgemalRnahmen
Verfahrensdokumentation
Verantwortlichkeit fir die Wahrung der Vertraulichkeit des Verfahrens

Jahrliche Erfassung der Anzahl der Beratungen, Meldungen, eingeleiteten Untersuchungen, Ermitt-
lungen einer Staatsanwaltschaft, gerichtlichen Verfahren, Abgaben an sonstige zustandige Stellen
und sonstigen Verfahrensabschliisse

Zusammenarbeit mit anderen internen und externen Meldestellen des Landes, des Bundes, der EU
und mit sonstigen zustandigen Stellen

10. Entwicklung und Fortschreibung der Verfahrensregelung der internen Meldestelle EU
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Beauftragte fur die Gleichstellung von

Frau und Mann des Freistaats Thuringen
beim TMSGAF

Beauftragte: Nadja Sthamer

Grundsatzangelegenheiten

1. Foérderung der Erfiillung des verfassungsrechtlichen Gebots der Gleichstellung von Frauen und Man-
nern nach Artikel 3 (2) GG und Artikel 2 (2) ThirVerf

Gleichstellungspolitische Themen der Gleichstellung von Frauen und Mannern

Gewaltschutz im Sinne der Umsetzung der Istanbul-Konvention

Umsetzung des Ersten Gesetzes zur Anderung des Thiiringer Chancengleichheitsférdergesetzes
Frauenpolitik

Vorbereitung der Konferenz der Gleichstellungs- und Frauenministerinnen und -minister, -senatorinnen
und -senatoren (GFMK), Mitarbeit in vorbereitenden Gremien

7. Vorbereitung der Sitzungen des fir die Gleichstellung zustandigen Ausschusses des Thuringer Land-
tages hinsichtlich Themen der Gleichstellung von Frauen und Mannern sowie flir Themen der Umset-
zung der Istanbul-Konvention,

8. Offentlichkeitsarbeit und Pflege eines Internetportals

o0k wbN

Gleichstellungspolitik

9. Laufende Umsetzung des Thiringer Gleichstellungsgesetzes (ThirGleichG) einschlieRlich Berichter-
stattung an den Thiringer Landtag und Novellierung des Gesetzes

10. Angelegenheiten der Beanstandungen von VerstéRen gegen das ThirGleichG
11. Betreuung der Datenerhebung gemaf Thiringer Gleichstellungsstatistikverordnung

12. Gleichstellungspolitische Arbeit in Zusammenarbeit mit der Thuringer Staatskanzlei und den Ressorts
sowie den Gleichstellungsbeauftragten der obersten Landesbehdrden, Herstellung des Benehmens
mit Gleichstellungsplénen der Ministerien und der Staatskanzlei gem. ThurGleichG

13. Mitwirkung und Beteiligung bei der Gesetzgebung des Landes, dem Erlass von Rechtsverordnungen,
Verwaltungsvorschriften, Gesetzesantragen oder sonstigen Initiativen der Landesregierung im Bun-
desrat, soweit gleichstellungsrechtliche oder frauenrechtliche Belange bertihrt sind

14. Zusammenarbeit mit entsprechenden Behdrden und Organisationen des Bundes, der Lander, der
Landkreise, der kreisfreien Stadte, der Gemeinden, den Kommunalen Gleichstellungsbeauftragten

15. Zusammenarbeit mit dem Landesfrauenrat, frauen- und gleichstellungsspezifische Landesarbeitsge-
meinschaften, Einrichtungen fur Frauen, sowie Frauenorganisationen, -gruppen und -initiativen sowie
Mannerorganisationen, -gruppen und initiativen

16. Leitung der AG 9 Frauen mit Behinderungen entsprechend des Thiringer MalRhahmenplan zur Um-
setzung der UN-BRK

17. Erarbeitung von MaRnahmen zur Férderung der Gleichstellung in Thiringen
18. Presse- und Offentlichkeitsarbeit im Bereich Gleichstellungspolitik
19. Fachaufsicht tiber die Fachberatungsstelle Prostitution

Koordinierung der Umsetzung der Istanbul-Konvention (Ubereinkommen des Europarates zur Ver-
hitung und Bekampfung von Gewalt gegen Frauen und hausliche Gewalt)

20. Koordinierungsstelle auf Landesebene zur Umsetzung der Istanbul-Konvention in Thiringen
21. Fortschreibung des Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul-Konvention in Thiringen

22. Begleitung und Unterstiitzung des Umsetzungsprozesses der Istanbul-Konvention, einschlieRlich der
Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft, innerhalb der Landesregierung und im Austausch mit Bund,
Landern, Kommunen und der EU einschlieRlich Gremienarbeit auf allen Ebenen
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23. Geschéftsstelle fir den Beirat Gewaltschutz zur Umsetzung der Istanbul-Konvention einschlie3lich
Vorbereitung der Sitzungen

24. Federfihrung fir den jahrlichen Bericht an den Landtag zum Stand der Umsetzung der Istanbul-Kon-
vention in Thiringen

25. Umsetzung von MalRnahmen des Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul-Konvention, soweit
die Koordinierungsstelle federfihrend benannt wurde

26. Mitwirkung bei der Erstellung von Rechtsgrundlagen, soweit Belange der Istanbul-Konvention beruhrt
sind
27. Offentlichkeitsarbeit im Bereich geschlechtsspezifische Gewalt

Foérderung/Zuwendungsbereiche

28. Landesfrauenrat

29. Einrichtungen des Gewaltschutzes (Frauenschutzeinrichtungen, spezialisierte Schutzeinrichtungen,
Beratungsstellen gegen hausliche und sexualisierte Gewalt, Interventionsstellen) gemal Chancen-
gleichheitsférdergesetz, Erarbeitung entsprechender Rechtsgrundlagen

30. Gleichstellungspolitische und frauenpolitische* MaRnahmen, Erarbeitung entsprechender Rechts-
grundlagen

31. Vertrauliche Spurensicherung, Erarbeitung entsprechender Rechtsgrundlagen

32. Ausgewahlte interdisziplindre MaRnahmen des Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul-Kon-
vention

33. Fachberatungsstelle fir Prostituierte
34. Fachaufsicht Uber das TLVwWA, soweit Belange des Bereichs bertihrt sind

Sonstige Angelegenheiten:
35. Mitarbeit:
— Thiringer Stiftung HandinHand - Hilfe fir Kinder, Schwangere und Familien in Not
— Landesjugendhilfeausschuss
— Landesgesundheitskonferenz
— IMAG Kinderschutz
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10.
11.
12.
13.

LMB

Buro der Ministerin

Organisation des Buros der Ministerin

Mitwirkung an der Vorbereitung von Entscheidungen und Mallnahmen der Ministerin
Bearbeitung der Post der Ministerin

Koordinierung und Beantwortung von Anfragen von Blirger:innen

Mitwirkung und Koordinierung bei Grundsatzfragen und konzeptionellen Aufgaben sowie Presse- und
Offentlichkeitsarbeit des Hauses, insbesondere Implementierung der politischen Vorgaben der Minis-
terin in entsprechende Dokumente

Pflege von Aulienbeziehungen mit den Einrichtungen der Bundesregierung, den Landerregierungen,
dem parlamentarischen und aufienparlamentarischen Raum, den Spitzenverbanden und -organisatio-
nen

Entwicklung von strategischen Zielen und Vorhaben im Geschéaftsbereich

Beobachtung und Aufarbeitung gesellschaftlicher Entwicklungen in ihrer Auswirkung auf die Fachbe-
reiche des TMSGAF

Grundsatzentscheidung fir die Vergabe der Lottomittel der Ministerin
Bewirtschaftung des Haushaltstitels fiir Konferenzen
Ordensangelegenheiten

Protokoll der Besprechung der Abteilungsleitungen

Aufgaben auf Weisung der Ministerin
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M1

Personlicher Referent der Ministerin

1. Terminkoordinierung und -vorbereitung der Ministerin sowie Terminbegleitungen und Nachbereitun-
gen

Auswertung der Zusammenkiinfte und Besprechungen der Ministerin

3. Koordinierung und Vorbereitung von Reisen der Ministerin im In- und Ausland sowie von Besuchen
der Ministerin

4. Mitwirkung an der Vorbereitung von Entscheidungen und MaRnahmen der Ministerin sowie Mitwir-
kung an Grundsatzfragen unter Beachtung politischer und rechtlicher Aspekte

5. Koordination der Kooperation zwischen der Hausleitung und parlamentarischen Akteurinnen und Akt-
euren

6. Auswertung von grundsatzlichen juristischen Stellungnahmen innerhalb der Ressortzustandigkeit des
Ministeriums sowie hieraus abzuleitende Empfehlungen

7. Mitwirkung und Koordinierung bei Grundsatzfragen und Aufgaben der Presse- und Offentlichkeitsar-
beit des Hauses, insbesondere Implementierung der politischen Vorgaben der Ministerin in entspre-
chende Dokumente

8. Mitwirken bei der Absicherung des Sitzungsdienstes im Parlamentsplenum

Vertretung des TMSGAF in der IMAG des ,Landesprogramms fiir Demokratie, Toleranz und Weltof-
fenheit (LPDTW)"

10. Aufgaben nach Weisung der Ministerin und der Leitung des Ministerbiros
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10.
11.
12.
13.
14.
15.

M 2

Presse, Offentlichkeitsarbeit

Kontakte/Auskunfte an Journalisten, Medien
Herausgabe von Pressemitteilungen/Medieninformationen

Vorbereitung und Herausgabe von Broschiren und Informationsmaterial einschl. Darstellung
und Aufgabenpflege des TMSGAF im Internet (Homepage)

Tagesaktuelle Betreuung der Social-Media-Kanale
Konzeption und Realisierung von KommunikationsmaRnahmen aller Art
Konzeption und Umsetzung des Internetangebots des TMSGAF

Aktionen der Offentlichkeitsarbeit (Pressekonferenzen, Ausstellungen, Begleitung zu Offentlich-
keitsterminen zur Bildberichterstattung usw.)

Kontakte und Vernetzung mit den Pressereferentinnen und Pressereferenten anderer Ministe-
rien

Verfassen der Reden und GruRBworten fir die Ministerin und die Staatssekretarin
Vorbereitung von Interviews und Namensartikeln der Ministerin und der Staatssekretarin
Presseauswertung und Information/Archiv

Fotodokumentation zum Arbeitsbereich des Hauses

Orden und Ehrenzeichen

Gluckwilnsche

Meldung zur Kinstlersozialabgabe
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M3

Landes- und Bundeskoordinierung

Grundsatzfragen

Analyse ressortrelevanter gesellschaftspolitischer Trends

Entwicklung von Positionen zu Grundsatzfragen des Ministeriums

Planung der Umsetzung und ressortibergreifende Abstimmung zentraler Vorgaben des KOA-Ver-
trages im Aufgabenbereich des Ministeriums

Schnittstellenmanagement zwischen Grundsatzfragen und strategischer Planung

Internationale Angelegenheiten (z. B. Kooperation, Botschaftsbesuche), die nicht das Aufgaben-
gebiet der Fachabteilungen betreffen

Mitwirkung bei der Konzeptionierung und Organisation der Zusammenarbeit im Rahmen internati-
onaler Organisationen, Kooperation mit Litauen und Polen

Kabinett/Landtag/Bundesrat/Ministerkonferenzen

7.

10.

11.

12.

13.
14.

15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.

22.

Abwicklung des Geschaftsverkehrs mit dem Landtag und der Staatskanzlei sowie mit den Res-
sorts zur Vorbereitung und Auswertung von Kabinetts-, Plenar- und Ausschusssitzungen
Vorbereitung und Auswertung der Kabinetts-, Plenar- und Ausschusssitzungen

Teilnahme an den Plenarsitzungen, Sitzungen des Ausschusses flur Soziales, Arbeit, Gesundheit
und Gleichstellung (AfSAGG), des Petitionsausschusses und entsprechenden Sitzungen von
Fraktionsarbeitskreisen

Koordinierende Bearbeitung und Auswertung aller Landtagsanfragen, -antrége, -drucksachen,
Vorlagen und Zuschriften entsprechend der Geschaftsordnung

Mitwirkung bei allen Gesetzes- und Verordnungsangelegenheiten des TMSGAF und im Bereich
der Landes- und Bundesgesetzgebung, soweit der Geschéaftsbereich des TMSGAF beruhrt ist
Koordinierung bei der Rechtsbereinigung und —vereinfachung von Gesetzen und Verordnungen,
die nicht die Zustandigkeit des TMSGAF betreffen

Beteiligung bei Entwirfen zu Landtagsreden der Ministerin und Staatssekretarin

Koordinierung und Auswertung von Petitionen, Eingaben sowie Schriftverkehr mit den Birgerbe-
auftragten; Vertretung des TMSGAF in der Strafvollzugskommission des Petitionsausschusses
Abwicklung des Geschaftsverkehrs mit dem Spiegelreferat und dem Blirgerreferat in der Staats-
kanzlei

Vorbereitung und Teilnahme an den Ausschusssitzungen des Bundesrates, die den Geschéaftsbe-
reich des TMSGAF berihren, sowie deren Auswertung

Mitarbeit im interministeriellen Koordinierungsausschuss zur Vorbereitung von Bundesratssachen
bei der Staatskanzlei

Auswertung der Bundesrats- und Bundestagsprotokolle und -drucksachen

Verbindung zur Thiringer Landesvertretung in Berlin und zu anderen Landern

Koordinierung samtlicher Minister:innenkonferenzen im Geschéaftsbereich des TMSGAF
Koordinierung der Angelegenheiten der Ministerkonferenzen anderer Ressorts, soweit der Ge-
schaftsbereich des TMSGAF berihrt ist

Verbindung zur Staatskanzlei in Angelegenheiten der Ministerprasidentenkonferenzen und Konfe-
renzen der Chefs der Staats- und Senatskanzleien
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10.
11.
12.
13.

14.

BSts

Buro des Staatssekretars

Koordinierung der Aufgaben des Staatssekretars fir die Abteilungen 1, 2, 3, 5und 6

Mitwirkung an der Vorbereitung von Entscheidungen und Mallnahmen des Staatssekretars, Mitwir-
kung bei ihrer hausinternen Umsetzung

Vorbereitung der Teilnahme des Staatssekretars an Sitzungen und Besprechungen
Koordinierung der Gremientatigkeit des Staatssekretars
Koordinierung und Vorbereitung von Reisen des Staatssekretars sowie von Besuchen

Terminkoordinierung und -vorbereitung des Staatssekretars sowie Terminbegleitungen und Nachbe-
reitung

Bearbeitung der Post des Staatssekretars
Bewirtschaftung des Verfligungsfonds des Staatssekretars

Mitwirkung an der Entwicklung der Arbeitsprogramme des Hauses, der Landesregierung und anderer
Ressorts

Koordinierung der Konzeptionen und Programme mit den Fachabteilungen und -referaten
Protokoll der Besprechungen der Abteilungsleitungen
Koordination der Kooperation zwischen der Hausleitung und parlamentarischen Akteuren

Teilnahme an Sitzungen im Thuringer Landtag: Plenum, Ausschisse, Koalitionsarbeitskreis, Frakti-
onsarbeitskreis u. a.

Aufgaben nach Weisung des Staatssekretars
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10.
11.
12.

13.

BSts

Buro der Staatssekretarin

Koordinierung der Aufgaben der Staatssekretarin fir die Abteilung 4 und dem Bereich Gleichstellung
von Frau und Mann

Mitwirkung an der Vorbereitung von Entscheidungen und MaRnahmen der Staatssekretarin, Mitwir-
kung bei ihrer hausinternen Umsetzung

Vorbereitung der Teilnahme der Staatssekretérin an Sitzungen und Besprechungen
Koordinierung der Gremientatigkeit der Staatssekretarin
Koordinierung und Vorbereitung von Reisen der Staatssekretarin sowie von Besuchen

Terminkoordinierung und -vorbereitung der Staatssekretarin sowie Terminbegleitungen und Nachbe-
reitung

Bearbeitung der Post der Staatssekretérin
Bewirtschaftung des Verfligungsfonds der Staatssekretarin

Mitwirkung an der Entwicklung der Arbeitsprogramme des Hauses, der Landesregierung und anderer
Ressorts

Koordinierung der Konzeptionen und Programme mit den Fachabteilungen und -referaten
Koordination der Kooperation zwischen der Hausleitung und parlamentarischen Akteuren

Teilnahme an Sitzungen im Thiringer Landtag: Plenum, Ausschiisse, Koalitionsarbeitskreis, Frakti-
onsarbeitskreis u. a.

Aufgaben nach Weisung der Staatssekretarin
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Abteilung 1

Zentralabteilung

Abteilungsleitung: N. N.
Vertretung: Frank Schenker

Referat 11 Personal

Referat 12 Recht

Referat 13 Haushalt, Rechnungsprifung

Referat 13 Prifbehdrde ESF

Referat 14 Interne Dienstleistungen, Informationstechnik

Geschéftsverteilungsplan TMSGAF — Stand: 01. Mai 2026| 14



Stabsstelle

,s,Untersuchungsausschuss Corona“

Die Aufgabenerledigung erfolgt ausschlieRlich nach entsprechender Anforderung der TSK und umfasst ins-
besondere die Aktenaufbereitung sowie Akten- und Informationsbereitstellung an die TSK fir den Untersu-
chungsausschuss. Alle Fachbereiche des TMSGAF haben auf Anforderung der Stabsstelle die entspre-
chenden Zuarbeiten vorrangig und termingerecht zu leisten.
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16.
17.
18.
19.

20.

21.
22.
23.

Referat 11

Personal

Personalangelegenheiten der Beschaftigten im TMSGAF und im Geschéftsbereich (entsprechend
Zustandigkeitsregelungen fiir den nachgeordneten Bereich)

Personalplanung und -gewinnung (Stellen- und Dienstpostenbesetzungsverfahren, Onboarding)
Fortbildung und Personalentwicklung

Arbeitsplatzbewertung, Dienstpostenbewertung

Angelegenheiten des Offentlichen Dienst-, Arbeits- und Tarif- und Personalvertretungsrechts
Beurteilungs- und Beforderungsverfahren

Dienstvereinbarungen TMSGAF und Geschéftsbereich

Dienstunfahigkeitsverfahren

Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)

Zusammenarbeit mit den Personalvertretungen und Beauftragten (HPR, OPR, SbV, GB intern)
Beschwerdestelle gemafl dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG Beschwerdestelle)
Arbeitszeit- und Urlaubsrecht, Mobiles Arbeiten und Zentrale Arbeitszeiterfassung
Personalregistratur, Personalaktenverwaltung

Planung, Bewirtschaftung, Uberwachung und Dokumentation der Stellen, Stellenbesetzung und Per-
sonalausgaben der HG 4 des EP 08 im TMSGAF und im nachgeordneten Bereich entsprechend Zu-
standigkeitsregelungen

Personalstatistik
Aufbau- und Ablauforganisation, Geschaftsablauf und deren Dokumentation
Koordinierung von Organisationsmafinahmen im Geschéftsbereich des TMSGAF

Zustandigkeitsregelungen im Geschéaftsbereich des TMSGAF, Organisations- und Geschéaftsvertei-
lungsplan

Ausgestaltung der behérdlichen Prozesse und Koordinierung der elektronischen Verwaltungsablaufe
im Dokumentenmanagementsystem VIS

Vertretung des TMSGAF im ressortlibergreifenden Steuerungsgremium Organisation E-Akte
Administration Dokumentenmanagementsystem VIS
Redaktion Intranet TMSGAF
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11.
12.

13.

14.

15.

16.

17.
18.
19.
20.

Referat 12

Recht

Arbeits- und Verwaltungsgerichtliche Verfahren sowie zugehérige Vorverfahren in Personalangele-
genheiten des TMSGAF einschlieBlich der diesbezliglichen Beauftragung von Kanzleien

Angelegenheiten von Leistungen fir Bedienstete des TMSAGF nach der Verwaltungsvorschrift Gber
den Rechtsschutz fiir Bedienstete des Freistaats Thiiringen

Regress- und Disziplinarangelegenheiten

Einleitung und Begleitung von Straf- und Ordnungswirdrigkeitsverfahren basierend auf der aktenma-
Rig aufbereiteten Sachverhaltsdarstellungen durch die fachlich zustandige Organisationseinheit
Grundsatzfragen der Organisation sowie der Verwaltungsmodernisierung, Organisationsentwicklung
Koordinierung und Begleitung von Organisationsuberpriifungen und -anpassungen im Geschaftsbe-
reich des TMSGAF

Glltigkeitsverzeichnis fur Verwaltungsvorschriften fir das TMSGAF

Koordinierung des innerbehoérdlichen Krisenmanagements und allgemeine Stabsarbeit im TMSGAF
Koordinierung der LUKEX

Koordinierung der Zivil-Militarischen Zusammenarbeit mit dem Landeskommando Thuringen und an-
deren Dienststellen der Bundeswehr, soweit die Zustandigkeiten des TMSGAF betroffen sind

Zivile Alarmplanung, soweit die Zustandigkeit des TMSGAF betroffen ist

Grundsatzangelegenheiten Datenschutz, insbesondere Stellungnahmen zu datenschutzrechtlichen
Rechtssetzungsvorhaben, Verwaltungsvorschriften und Berichten, sofern nicht die Aufgaben des Da-

tenschutzbeauftragten nach Artikel 39 DS-GVO betroffen sind (Aufgabenwahrnehmung der Organi-
sationseinheiten in eigener Zustandigkeit bleibt hiervon unberihrt) 2

Grundsatzangelegenheiten des Vergaberechts (insbesondere Stellungnahmen zu Rechtssetzungs-
vorhaben), sofern nicht die Zustandigkeit der Fachabteilung betroffen ist sowie rechtliche Beratung
zu Grundsatzfragen des Vergaberechts im TMSGAF (Aufgabenwahrnehmung der Organisationsein-
heiten in eigener Zustandigkeit bleibt hiervon unberihrt)

Grundsatzangelegenheiten des Informationsfreiheits- und Transparenzrechts, insbesondere Stel-
lungnahmen zu Rechtssetzungsvorhaben sowie rechtliche Beratung zu Grundsatzfragen des Infor-
mationsfreiheits- und Transparenzrechts im TMSGAF (Aufgabenwahrnehmung der Organisations-
einheiten in eigener Zustandigkeit bleibt hiervon unberihrt)

Grundsatzangelegenheiten der Korruptionsbekdmpfung, insbesondere Stellungnahmen zu Rechtset-
zungsvorhaben und Berichten unter Beteiligung des Antikorruptionsbeauftragten

Erstellung von innerbehérdlichen Regelungen zur Korruptionsbekdmpfung und zur Personalgestel-
lung fir den Antikorruptionsbeauftragten i. S. v. Ziffer 4.1 Abs. 2 der Thiringer Antikorruptionsrichtli-
nie

Konzipierung eines Risikomanagementsystems fur das TMSGAF
Konzipierung einer Internen Revision fir das TMSGAF
Konzipierung eines Qualitdtsmanagementsystems fur das TMSGAF

Forderverfahren und Verwendungsnachweisprifung fir die Vergabe von Zuwendung aus Lottomit-
teln

2 Aufgaben des Beauftragten fiir den Datenschutz:

Mitwirkung und Koordinierung der Umsetzung der DSGVO innerhalb des Geschéaftsbereichs des TMSGAF so-
wie Unterstlitzung und Beratung der Fachreferate in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten

Koordinierung von Betroffenenanfragen nach DSGVO und ThiarDSG

Berichterstattung, Tatigkeitsberichte und Konsultationen mit dem TLfDI

Datenschutzrechtliche Schulungen soweit nicht Referate 11 oder 12 zustandig sind

Mitwirkung bei der Umsetzung datenschutzrechtlichen Aspekte des ThurTG
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11.
12.
13.

14.
15.

Referat 13

Haushalt, Rechnungsprufung

Beauftragter fiir den Haushalt nach § 9 ThurLHO

1.
2.
3.
4.
5.
6.

10.

Aufstellung der Haushaltsvoranschlage und der Unterlagen fiir die Mittelfristige Finanzplanung
Ausfiuihrung des Haushaltsplans

Koordinierung Jahresabschluss und Rechnungslegung

Rechnungshofangelegenheiten gemal Anlage 5 zur Geschéaftsordnung des TMSGAF
Grundsatzfragen des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens

Ubertragung der Bewirtschaftung, Verteilung der Einnahmen, Ausgaben, Verpflichtungserméchtigung,
Planstellen und Stellen

Stellung von Antragen auf Einwilligung in Gber- oder auRerplanmafRige Ausgaben und Verpflichtungs-
ermachtigungen auf Grundlage der Zuarbeiten der Fachreferate

Prifung und Durchfiihrung von Planédnderungen im HAMASYS

Mitzeichnung von Malinahmen mit finanzieller Bedeutung, Beteiligung nach § 9 Abs. 2, S. 2 TharLHO
gemal jahrlichem Rundschreiben zur Haushalts- und Wirtschaftsflihrung

Mitwirkung in weiteren fachlichen Angelegenheiten mit finanzieller Bedeutung, wie z. B.: Rechtset-
zungsvorhaben, Vertragsgestaltung, Férderrichtlinien

Haushaltsaufsicht im TMSGAF und im Geschéftsbereich
Haushaltscontrolling im Rahmen der HAMASY S-Dienstanweisung

Mitwirkung bei der Verénderung von Ansprichen (Stundung, Niederschlagung, Erlass) und Sicherhei-
ten (Rangrucktritt, Freigabe von Sicherheiten) sowie bei der Anderung von Vertrdgen zum Nachteil
des Landes und beim Abschluss von Vergleichen

Kassenwesen

Angelegenheiten des Haushaltsmanagementsystems — HAMASYS

Hinweis:

Die Aufzéhlung ist nicht abschlieBend. Bei der Beteiligung des BfdH ist § 9 Abs. 2 ThirLHO i. V. m. den
hierzu erlassenen Verwaltungsvorschriften zu beachten. Ndheres regeln zudem § 8 i. V. m. Anlage 5 der
Geschéftsordnung des TMSGAF sowie die jahrlichen Rundschreiben zur Haushalts- und Wirtschaftsfiih-
rung.

Aufgaben Linienorganisation

O N~

Grundsatzfragen des Haushalts- und Zuwendungsrechts
Grundsatzfragen der Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung sowie des Férdermittelcontrollings
Haushaltsrechtliche Grundsatzfragen der Lottomittelbewirtschaftung

Koordinierende Bearbeitung von Berichten zur 6éffentlichen Haushalts- und Finanzwirtschaft (bspw.
Fortschrittsbericht ,Aufbau Ost*, Subventionsbericht, Stabilitdtsbericht)

Koordinierung in Angelegenheiten des Kommunalen Finanzausgleichs sowie der Bund-Lander-Fi-
nanzbeziehungen

Grundsatzfragen sowie Koordinierung von Angelegenheiten des Verwaltungskostenrechts

Koordinierende Bearbeitung von abteilungsubergreifenden Angelegenheiten der Umsatzbesteuerung
des TMSGAF (Umsatzsteuervoranmeldung, Abfihrung der Umsatzsteuer, Umsatzsteuerjahreserkla-
rung fr das TMSGAF)

Kabinetts- und Landtagsangelegenheit mit Bezug zum Einzelplan 08

Geschaftsverteilungsplan TMSGAF — Stand: 01. Mai 2026| 18



9. Grundsatzangelegenheiten der Zusammenarbeit mit dem TLVwWA bezlglich der fir das TMSGAF
wahrgenommenen Fdrdertatigkeiten, insbesondere Mitwirkung beim Abschluss von Verwaltungsver-

einbarungen?
10. Dienstaufsicht Priifboehorde ESF

3 Aufgabenwahrnehmung zunachst voriibergehend und nachrangig gegeniiber den Aufgaben des Beauftragten fiir den
Haushalt nach § 9 ThirLHO sowie den Aufgaben nach Ziffer 1 bis 10
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11.
12.
13.

14.

15.

Referat 13

Prufbehorde ESF

Allgemeine Grundsatzfragen die Arbeit der Priifbehdrde betreffend

Vertretung in Bund-Lander-Arbeitskreisen der Strukturfonds

Erstellen und jahrliches Aktualisieren der Prifstrategie
Jahrliches Durchfiihren von Risikobeurteilungen in Vorbereitung der entsprechenden Prifplanungen
Durchfiihren von Systemprifungen

Risikoorientierte, mathematisch-statistische Stichprobenziehung zur Auswahl von Vorhaben zur Prii-
fung

Durchfiihren von Vorhabenpriifungen (positive und negative Stichprobenelemente)
Jahrliche Rechnungspriifung

Jahrliche Uberpriifung der Verwaltungserklarung der Verwaltungsbehérde

. Jahrliches Erstellen eines Bestatigungsvermerkes gemaf Artikel 63 Absatz 7 der Haushaltsordnung

der Europaischen Union
Jahrliches Erstellen eines Kontrollberichtes
Jahreskontrollgesprache mit der Europdischen Kommission

Begleitung der Prifungen durch die Europaische Kommission bzw. den Europaischen Rechnungshof
sowie weiterer externer Prifinstanzen

Beratung der Verwaltungsbehérde und zwischengeschalteten Stellen zur Implementierung vereinfach-
ter Kostenoptionen

Beratung der Verwaltungsbehoérde und zwischengeschalteten Stellen bei dem Erstellen von Férder-
richtlinien
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Referat 14

Interne Dienstleistungen,
Informationstechnik

Interne Dienstleistungen

1. Einrichtung, Gestaltung und Instandhaltung des Arbeitsplatzes mit Hard- und Software, Telefonie, Mobel
sowie erforderlichen Ausstattungsgegenstanden

2. Liegenschaftsverwaltung

- Bauangelegenheiten, Bauunterhalt

- Koordinierung der beauftragten Dienstleister

- Raumverwaltung, Schlisselverwaltung, Raumplanung

- Umzugsorganisation, Anmietung von Buroflachen

- Koordinierung von Bauantrdgen und Zusammenarbeit mit der staatlichen Bauverwaltung fiir den Ge-
schaftsbereich

3. Allgemeine Hausverwaltungsangelegenheiten (Hausordnung, Telefonverzeichnis, Siegelfiihrung, Beflag-
gung, Zentrale Druckerei, Ausgaben von Bliromaterial und Kleingeraten)

4. Beratung und Unterstitzung des TMSGAF in allen Fragen des vorbeugenden, abwehrenden und organi-
satorischen Brandschutzes

Fuhrpark- und Kraftfahrzeugangelegenheiten

Beschaffung von Geschéaftsbedarf, Geraten, Ausristungsgegenstanden und Gebrauchsgegenstanden
einschlieRlich Organisation der Wartung und Instandhaltung ber die elektronische Vergabeplattform
soweit nicht die Zusténdigkeit anderer Organisationseinheiten betroffen ist

Bibliothek

8. Reisekostenstelle, Trennungsgeldangelegenheiten und Umzugskosten, Sachschadensrichtlinie, Bild-
schirmbrille, Vorschiisse fir den Kauf eines Fahrrads gem. Thiringer Vorschussrichtlinie

9. Post- und Scanstelle, besonderes elektronisches Behdrdenpostfach (beBPo)

10. Zentralregistratur, Einheitsaktenplan

Informationstechnik

11. Beschaffung, Implementierung und Betreuung der IT-Basissysteme (Server- und Arbeitsplatzausstat-
tung) und der Videokonferenztechnik

12. First- und Second-Level-Support sowie Schulungen der IT-Anwender:innen

13. Betrieb, Wartung und Monitoring des Netzwerkes und aller IT-Komponenten sowie der virtuellen Desk-
top-Umgebung (VDI)

14. Installation, Betrieb und Wartung von Betriebssystemen, Fachanwendungen, Standardsoftware & zuge-
horiger Datenbanken

15. Backup und Sicherungsmanagement

16. Betreuung Druck- und Scantechnik und der zugehérigen Komponenten

17. Administration Dokumentenmanagement VIS

18. Administration sowie Redaktion Intranet des TMSGAF

19. Lizenzmanagement

20. IT-Sicherheitsbeauftragter

21. Notfallmanagement und Krisenrdume

22. Koordinierung Onlinezugangsgesetz im TMSGAF

23. Leistungsredaktion des TMSGAF fir den Zustandigkeitsfinder des Freistaats Thiringen
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Abteilung 2

Soziales und Familie

Abteilungsleitung: Ina Riehm

Referat 21 Schwangerschafts(konflikt)beratung, Berufsrecht sozialpadagogische
Berufe, Tafeln, Selbsthilfe

Referat 22 Sozialhilfe, Soziales Entschadigungsrecht, Sozialplanung
Referat 23 Behindertenpolitik
Referat 24 EU-Angelegenheiten, Rentenversicherung, Elterngeld und Elternzeit,

Unterhaltsvorschuss

Referat 25 Familien- und Seniorenpolitik
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Referat 21
Schwangerschafts(konflikt)beratung,

Berufsrecht sozialpadagogische Berufe,
Tafeln, Selbsthilfe

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung

1. Grundsatzangelegenheiten Schwangerschafts(konflikt)beratung einschlief3lich zugehdriger Rechts-
grundlagen in Umsetzung des Gesetzes zur Vermeidung und Bewaltigung von Schwangerschaftskon-
flikten (SchKG), Abschnitte 1, 2 und 6

Statistik; Zielerreichungskontrolle; Bedarfsplanung

Anerkennung von Beratungsstellen nach der ThirSchKBVO

Kostenerstattung der Beratungsstellen nach § 9 Abs. 2 ThirSchKG iVm. ThirSchFérdVO
Fachaufsicht Gber das TLVWA

fachliche Zusammenarbeit mit der Stiftung ,HandinHand-Hilfe fir Kinder, Schwangere und Familien in
Not“ sowie Tragern von Beratungsstellen und LIGA der Freien Wohlfahrtspflege

S e

Mitarbeit im Bund-Lander-Koordinierungskreis
8. Bundesstiftung ,Mutter und Kind-Schutz des ungeborenen Lebens*
Stiftung ,,HandinHand-Hilfe fiir Kinder, Schwangere und Familien in Not*
9. Forderung der Stiftung nach MalRgabe von § 3 Abs. 1 bis 3 ThirFamF&6SiG

10. Umsetzung des Bundes-/ Landesprogramms zur Férderung von MaRnahmen der assistierten Repro-
duktion (§ 3 Abs. 4 FamF4SiG)

11. Unterstitzung bei der Besetzung des Stiftungsrates zur Umsetzung des satzungsgemafen Vor-
schlagsrechts der/s Stiftungsratsvorsitzenden

Sachgebiet Tafeln
12. Grundsatzfragen Struktur, Aufgaben, Selbstverstandnis, Finanzierung, Logistik
13. Zusammenarbeit mit den Tafeln vor Ort, dem Landesverband und anderen Dachverbanden
14. Vorbereitung, Umsetzung und Entwicklung von Rechtsgrundlagen zur finanziellen Unterstiitzung;
15. Controlling, Statistik

Grundsatzangelegenheiten inkl. Finanzierung im Bereich der Selbsthilfe (auBer Gesundheitswesen)
16. Grundsatzfragen Struktur, Selbstverstéandnis, Finanzierung;

17. Vorbereitung, Umsetzung und Entwicklung von Rechtsgrundlagen zur Férderung von Landesverban-
den, Selbsthilfekontaktstellen oder anderen Multiplikatoren im Bereich der Selbsthilfe

18. Fachaufsicht Uber das TLVWA
19. Zusammenarbeit mit der Landeskontaktstelle fir Selbsthilfe Thiringen e.V. (LaKoST e.V.)
20. Mitwirkung beim Thiringer Selbsthilfepreis
Berufsrecht sozialpadagogische Berufe
21. Reglementierung sozialpadagogischer Fach- und Hochschulabschliisse gem. ThirSozAnerkG

22. berufszulassungsrechtliche Eignungsprufung von sozialpddagogischen Studiengdngen nach dem
ThurSozAnerkG und Begleitung des parallel laufenden Akkreditierungsverfahrens dieser Studien-
gange
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23. Fragen der Ausbildung und Bewertung von Bildungsabschlissen, abschlieRende Feststellung der Ge-
eignetheit von Berufs- und Studienabschlissen fur den Bereich der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

24. Gleichwertigkeit von sozialpddagogischen Abschlissen der ehem. DDR mit Thuringer Abschlissen
der Sozialpadagogik gem. Art. 37 des Einigungsvertrags

25. Wahrnehmung der Aufgaben des Landesjugendamtes auf Fachebene, Vertretung der Sozialberufe
bei Sitzungen des Landesjugendhilfeausschusses und in dessen Arbeitsgremien

26. Umsetzung von EU-Recht, Gleichwertigkeit auslandischer Berufsabschliisse mit reglementierten Thi-
ringer Abschlissen der Sozialpadagogik gem. ThiurBQFG

Koordinierungsaufgaben

27. Vorbereitung und Koordinierung fiir die Arbeits- und Sozialministerkonferenz (ASMK) sowie fiir weitere
Fachministerkonferenzen im Aufgabenbereich der Abteilung 2

28. Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes abteilungsintern

29. Koordinierung und Mitwirkung bei Grundsatzangelegenheiten der Abteilung insgesamt, subsidiar ge-
genulber der fachlichen Zustandigkeit einzelner Referate der Abteilung

30. Beteiligung in Ordensangelegenheiten der TSK, Ehrungen und Auszeichnungen

Sonstige Aufgaben

31. Forderung von Landesverbanden im Sozialbereich, insb. Vorbereitung, Umsetzung und Entwicklung
von Rechtsgrundlagen zur finanziellen Unterstiitzung; Abgrenzung zu anderen Férderprogrammen

32. Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes im Zustandigkeitsbereich des Referates

33. Zuwendungsbearbeitung von Gewaltschutzeinrichtungen nach der bis 31. Dezember 2024 in Thirin-
gen geltenden Rechtslage einschl. der Verwendungsnachweispriifung; Fachaufsicht tiber das TLVwA*

4 auslaufende Aufgabe
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Referat 22
Sozialhilfe,

Soziales Entschadigungsrecht,
Sozialplanung

Grundsatzangelegenheiten der Sozialhilfe nach dem Zwélften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XIlI)
1. Rechtsfragen im Zusammenhang mit der Anwendung des SGB XlI und Begleitung von Rechtsset-
zungsvorhaben auf Bundesebene

2. Fachaufsicht nach Art. 85 Abs. 3 und 4 des Grundgesetzes im Rahmen der Bundesauftragsverwal-
tung nach dem Vierten Kapitel des SGB XlI Gber die Landkreise und kreisfreien Stadte (Grundsiche-
rung im Alter und bei Erwerbsminderung), Umsetzung des Fachaufsichtskonzepts

3. Rechenschaftslegung gegeniiber dem Bundesministerium fir Arbeit und Soziales tiber den Vollzug
des Vierten Kapitels des SGB XII

4. Berichterstattung tber jahrliche Stichprobenprifungen im Bereich der Bundesauftragsverwaltung nach
dem Vierten Kapitel des SGB XII

Bearbeitung von Unterrichtungsersuchen im Bereich der Bundesauftragsverwaltung
Mitarbeit in der Bundesaufsichtskonferenz (Bundesauftragsverwaltung 4. Kapitel SGB XII)

Abwicklung der Finanzierung der Ausgaben fiir Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung /
Verwaltung von Bundesmitteln

Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes beziiglich existenzsichernder Leistungen

9. Landesrechtliche Umsetzung des SGB XIl im Thiringer Gesetz zur Ausfiihrung des Zwdlften Buches
Sozialgesetzbuch (ThirAGSGB XiIl)

10. Mitarbeit in der Konferenz der Obersten Landessozialbehdrden und deren Unterarbeitsgruppen
11. Vertretung der Kostentrager in der Schiedsstelle nach § 81 SGB XI|
12. Mitwirkung bei Angelegenheiten des Sozialgerichtsgesetzes
Grundsatzangelegenheiten des Sozialen Entschadigungsrechts
13. Wahrnehmung der Fachaufsicht Giber den Vollzug der Gesetze des Sozialen Entschadigungsrechts
sowie der SED-Unrechtsbereinigungsgesetze

14. Begleitung von Rechtssetzungsvorhaben auf Bundesebene (insbes. Reform des Sozialen Entschadi-
gungsrechts durch Einfiihrung des neuen SGB XIV)

15. Mitwirkung in regelmaRig tagenden Bund-Lander-Arbeitsgruppen und deren Unterarbeitsgruppen
16. Mitwirkung bei der Erarbeitung von Verwaltungsvereinbarungen der Lander

17. Lenkungsgruppe mit dem TLVwA zur fachlichen Abstimmung von Umsetzungsfragen SGB XIV
18. Versorgung fur Kriegsbeschadigte und deren Hinterbliebene nach dem Bundesversorgungsgesetz
19. Abstimmungen mit anderen Landern und dem BMAS zum Vollzug (Rundschreiben)

20. Versorgung flir Gesundheitsschaden im Rahmen der Sondergesetze des Sozialen Entschadigungs-
rechtes (Opferentschadigungsgesetz, Zivildienstgesetz, Haftlingshilfegesetz, Infektionsschutzgesetz,
Strafrechtliches und Verwaltungsrechtliches Rehabilitierungsgesetz), soweit die Vorschriften des Bun-
desversorgungsgesetzes fur anwendbar erklart werden

21. Regelhafte Priifung von Bescheidentwiirfen des TLVWA in Angelegenheiten in Einzelfallen der Ent-
schadigung fiir Opfer von Gewalttaten

22. Prifung von Bescheidentwirfen des TLVWA in Angelegenheiten der Gewahrung sog. ,Kannversor-
gung®“ im Rahmen der Gesetze des Sozialen Entschadigungsrechts
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23.

24.
25.

26.

27.

28.
20.

Erstattung der Aufwendungen fir Leistungen der Krankenkassen an Aussiedler und ehemalige politi-
sche Haftlinge nach § 11 Bundesvertriebenengesetz

Angelegenheiten des Unterstitzungsabschlussgesetzes und des Anti-D-Hilfegesetzes

Rechenschaftslegung gegeniiber dem BMG in Bezug auf die Umsetzung des Anti-D-HG (Stichproben-
prifung von Akten)

Bundesmittelbewirtschaftung AntiDHG (Berechnung und Festlegung der Haushaltsmittel, Mittelanfor-
derung beim Bundesministerium fir Gesundheit, Bundesmittelzuweisung an TLVWA mit Belegerstel-
lung, Erstellen von Jahresabrechnungen, Ubersichten und Meldungen an das Bundesverwaltungsamt,
Austausch mit der Bundeskasse, Mittelzuweisung der Bundesmittel; Kontrolle der Monatsabschliisse)
Verwaltung Statistik (Anzahl der Kriegsopfer, Art und Umfang der Leistungen etc.) und deren Uber-
mittlung an das Bundesministerium fir Arbeit und Soziales unter Einbeziehungen der Fachabteilun-
gen des TLVWA, Auswertungen und Weiterleitung von Bundesstatistiken an die zustandigen Fachab-
teilungen im TLVWA

Zusammenarbeit mit den Kriegsopfer-, Blinden- und Sehbehindertenverbanden

Mitarbeit in den Beiraten und Gremien des sozialen Entschadigungsrechts sowie im Landesintegrati-
onsbeirat flr Vertriebenen-, Fliichtlings- und Spataussiedlerfragen und in der Landerarbeitsgemein-
schaft fur Integration und Flichtlingsfragen (Argefli)

Grundsatzangelegenheiten der Wiedergutmachung von SED-Unrecht

30.

31.

32.

33.

34.
35.
36.

37.

Rechenschaftslegung gegeniber dem BMJV in Bezug auf die Umsetzung der §§ 17, 17a StrRehaG
(Stichprobenpriifung von Akten)

Regelhafte Priifung von Bescheidentwiirfen des TLVWA in Angelegenheiten der Anerkennung / Ver-
sorgung von Gesundheitsschaden aufgrund von SED-Unrecht und DDR-Doping

Bundesmittelbewirtschaftung StrRehaG, BerRehaG, VwRehaG (Berechnung und Festlegung der
Haushaltsmittel, Mittelanforderung beim Bundesministerium fir Gesundheit, Bundesmittelzuweisung
an TLVWA mit Belegerstellung, Erstellen von Jahresabrechnungen, Ubersichten und Meldungen an
das Bundesverwaltungsamt, Austausch mit der Bundeskasse, Mittelzuweisung der Bundesmittel; Kon-
trolle der Monatsabschliisse)

Verwaltung Statistik; Ubermittiung an die zustéandigen Bundesressorts, ggf. Uberpriifung und ggf. Ab-
stimmung mit anderen Bundeslandern

Zusammenarbeit mit der TSK im Bereich der Rehabilitierungsgesetze

Zusammenarbeit mit dem Landessportbund im Bereich der DDR-Dopingopfer

Zusammenarbeit mit den Opferverbanden des SED-Unrechts-Regimes sowie mit dem Landesbeauf-
tragten des Freistaats Thuringen zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

Mitarbeit in den Beiraten und Gremien der SED-Unrechtsbereinigungsgesetze

Sozialplanung / Armuts- und Wohnungslosigkeitsbekampfung

38.
39.

40.
41.

42.

43.

44,
45,
46.

Umsetzung und Entwicklung der Sozialstrategierichtlinie

Wahrnehmung von Aufgaben als zwischengeschaltete Stelle im Rahmen der Umsetzung des ESF in
Thuringen fur die Sozialstrategierichtlinie sowie Fachaufsicht gegeniiber dem TLVwWA

Koordinierung der Berichterstattung zum Sozialwirtschaftsbericht

Forderung und Begleitung der Kommunen bei der Entwicklung und Umsetzung von Armutspraventi-
onsstrategien und der integrierten Sozialplanung

Begleitung und Weiterentwicklung der Thiringer Initiative fur Integration, Nachhaltigkeit, Kooperation
und Aktivierung (ThINKA) zur Armutsbekdmpfung in gefahrdeten Quartieren

Abstimmung mit den zu beteiligenden Fachressorts bei Malnahmen/Planungen zur Sicherung einer
bedarfsgerechten Sozial- und Bildungsinfrastruktur in den Kommunen

Ansprechpartner Thuringer Online-Sozialstrukturatlas
Entwicklung von Strategien und Unterstiitzungsmaflinahmen gegen Wohnungslosigkeit
Mitwirkung bei der Vernetzung von Akteuren gegen Obdach- und Wohnungslosigkeit
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47.

48.

Mitwirkung an bundesweiten Gremien zu den Themen: Armut, Obdach-, Wohnungslosigkeit und Sozi-
alplanung

Vertretung im interministeriellen Koordinierungsgremium — Geoinformationssystem

Fachaufsicht iiber das TLVWA als iiberortliche Betreuungsbehorde

49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.

Férderung anerkannter Betreuungsvereine

Regelung der Einzelheiten der Férderung anerkannter Betreuungsvereine durch Rechtsverordnung
Mitgliedschaft in der Landesarbeitsgemeinschaft flir Betreuungsangelegenheiten Thiringen
Mitwirkung beim Thiringer Betreuungstag

Begleitung von Rechtssetzungsvorhaben auf Bundesebene (Reform des Betreuungsrechts)
Abstimmungen mit dem fiir das gerichtliche Betreuungswesen zustandigen TMJMV

Forderung der Modellkommunen nach § 7 Thuringer Gesetz zur Ausfihrung des Betreuungsorganisa-
tionsgesetzes (ThurAGBtOG)

Haushaltsangelegenheiten der Abteilung 2

56.

57.

58.

59.
60.
61.
62.
63.

Koordinierung der Haushaltsplanung und mittelfristigen Finanzplanung, einschlieRlich TLVwA - (Mit-
wirkung bei der Klarung von inhaltlichen und technischen Einzelfragen, Endredaktion der Voran-
schlage)

Koordinierung des Haushaltsvollzugs (u. a. Mitwirkung bei Bewirtschaftungstibertragungen, Erstellung
von Prognosen zum Mittelabfluss, Meldungen zu Monatsabschlliissen, Koordinierung der Bewirtschaf-
tung sog. Gemeinschaftstitel)

Mitwirkung bei Sachverhalten in Bezug auf die Belegerfassung im HAMASYS, Abstimmungen mit der
Landeshauptkasse und dem Kompetenzzentrum HAMASYS

Koordinierung der Befugnisse / Rechte im HAMASYS

Fertigung von jahrlichen Meldungen zur Statistik des Finanzvermdgens und zur Schuldenstatistik
Koordinierung des Jahresabschlusses und der Rechnungslegung (einschlieRlich TLVwWA)
Koordinierung der Aufgaben im Zusammenhang mit Prifungen durch den Thuringer Rechnungshof

Angelegenheiten des Kommunalen Finanzausgleichs im Hinblick auf die Ausgabenentwicklung fir
Aufgaben nach dem SGB XII

Sonstige Angelegenheiten

64.
65.

66.
67.
68.

Fachaufsicht Uber den Vollzug des Thiringer Gesetzes Uber das Sinnesbehindertengeldgesetz

Vertretung des Freistaats Thiringen im Stiftungsrat der Thiringer Stiftung Hilfe fir blinde und sehbe-
hinderte Menschen

Foérderung des Kulturgutes der Vertreibungsgebiete nach § 96 Bundesvertriebenengesetz (BVFG)
Zusammenarbeit mit dem TLVwWA AG 4 (Verwendungsnachweispriifung § 96 BVFG)
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes im Zustandigkeitsbereich des Referates
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Referat 23

Inklusion und Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen

Grundsatzangelegenheiten der Regelungen fiir behinderte und von Behinderung bedrohte Menschen
(Teil 1 des SGB IX)

1. Landesarbeitsstelle Friihforderung

2. Ausgestaltung, Umsetzung, Evaluierung und Fortschreibung der Friihférderungsvereinbarung nach § 46

Abs. 4 SGB IX

Begleitung der Erganzenden unabhangigen Teilhabeberatung nach § 32 SGB IX

4. Mitarbeit in der tréageribergreifenden Arbeitsgemeinschaft zum Teilhabeverfahrensbericht nach § 41 SGB
IX

5. Angelegenheiten des Gewaltschutzes nach § 37a SGB IX

6. Grundsatzangelegenheiten der Teilhabe am Arbeitsleben nach Kapitel 10 des Teils 1 SGB IX einschlief3-
lich Fragen zu anderen Anbietern (§ 60 SGB 1X) und zum Budget fir Arbeit (§ 61 SGB IX)

Besondere Leistungen zur selbstbestimmten Lebensfiihrung fiir Menschen mit Behinderungen
(Teil 2 des SGB IX)

7. Grundsatzangelegenheiten des Eingliederungshilferechts

8. Mitwirkung bei Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG),

9. Beteiligung in Arbeitsgruppen zur Umsetzungsbegleitung des BTHG auf Bundes- und Landesebene (u. a.
Bund-Lander-Arbeitsgruppen)

10. Unterstlitzung der Trager der Eingliederungshilfe bei der Durchflihrung der Aufgaben nach Teil 2 des
SGB IX (§ 94 Abs. 2 Satz 2 SGB IX)

11. Férderung des Erfahrungsaustauschs zwischen den Tragern der Eingliederungshilfe sowie Férderung der
Entwicklung und Durchfiihrung von Instrumenten zur zielgerichteten Erbringung und Uberpriifung von
Leistungen und der Qualitatssicherung einschlieRlich der Wirksamkeit der Leistungen (§ 94 Abs. 2 Satz 3
SGB IX)

12. Geschéaftsstelle der Arbeitsgemeinschaft nach § 94 Abs. 4 SGB IX

13. Vertretung des Uberdrtlichen Tragers der Eingliederungshilfe in der Schiessstelle nach § 133 SGB 1X

14. Erarbeitung von Kommunikationsstrategien zur Umsetzung des BTHG in Thiringen fur Leistungsberech-
tigte, Trager der Eingliederungshilfe und Leistungserbringer

15. Geschéftsstelle der Teilhabekommission nach § 34 des Landesrahmenvertrages gemaf § 131 SGB IX

16. Ausgestaltung, Umsetzung und Fortentwicklung des Landesrahmenvertrages gemaf § 131 SGB IX,
Festlegung von Grundséatzen der Vergutungsgestaltung, Begleitung der Personenzentrierung der Einglie-
derungshilfe

17. Inhaltliche und organisatorische Leitung der Etablierung und Fortentwicklung der Integrierten Teilhabepla-
nung (ITP) als verbindliches Instrument der Bedarfsermittiung nach § 118 SGB IX

18. Mitwirkung in der Arbeitsgemeinschaft ,Inklusives SGB VIII*

w

Besondere Regelungen zur Teilhabe schwerbehinderter Menschen (Teil 3 des SGB IX)

19. Grundsatzangelegenheiten des Schwerbehindertenfeststellungsverfahrens

20. Mitwirkung bei Entscheidungen uber die Verwendung der Mittel aus der Ausgleichsabgabe nach § 160
SGB IX

21. Erfassung der schwerbehinderten Menschen im Dienste des Landes und Zahlung der Ausgleichsabgabe

22. Mitarbeit in Beirdten und Gremien der Behindertenhilfe und des Schwerbehindertenrechts auf Landes-
und Bundesebene

23. Mitwirkung im Rahmen des Anerkennungsverfahrens bezuglich der Werkstatten fir behinderte Menschen
nach § 225 SGB IX in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur fur Arbeit

24. Festlegung des Prozentsatzes nach § 231 SGB IX zur Erstattung der Fahrgeldausfalle
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Angelegenheiten der Inklusion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen

25.

26.

27.
28.

20.
30.
31.
32.

33.
34.

Grundsatzangelegenheiten des Thiringer Gesetzes zur Inklusion und Geleichstellung von Menschen mit
Behinderungen

Landesrechtliche Umsetzung des SGB IX im Thiringer Gesetz zur Ausfiihrung des Neunten Buches So-
zialgesetzbuch

Begleitung von Rechtssetzungsvorhaben auf Bundesebene

Kontinuierliche Fortschreibung des Thiringer Malnahmenplans zur Umsetzung der UN-BRK sowie Koor-
dinierung der Evaluation und Umsetzung

Mitwirkung in den Arbeitsgruppen zur Umsetzung des Thiringer Malnahmenplans zur Umsetzung der
UN-BRK

Wahrnehmung der Aufgaben des Focal Point zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention in
Tharingen (Art. 33 UN-BRK)

Fachaufsicht Giber das TLVwWA, soweit die Belange des Referates berihrt sind

Mitwirkung beim Thiringer Inklusionstag

Zusammenarbeit mit Interessenvertretungen und Verbanden von Menschen mit Behinderung
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes im Zustandigkeitsbereich des Referates

Aufgaben im Zusammenhang mit der Ausfiihrung des Haushaltsplans

35.
36.

37.

38.

39.
40.

41.

Pflegebudget nach § 8 des Thuringer Gesetzes Uber die Finanzierung der staatlichen Schulen
Erarbeitung von Richtlinien in Bezug auf die Férderung im Bereich der Teilhabe von Menschen mit Behin-
derungen

Foérderung von Beratungsstellen, Familienentlastender Dienste sowie von Vereinen und Verbanden fir
Menschen mit Behinderungen

Foérderung der LIGA der politischen Interessen- und Selbstvertretung von Menschen mit Behinderungen
in Thiringen e. V.

Forderung von kommunalen Behindertenbeauftragten und -beiraten

Forderung des Abbaus von Kommunikationsbarrieren innerhalb der Landesverwaltung

Begleitung von und Mitwirkung bei Prifungen durch den Thiringer Rechnungshof
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Referat 24
EU-Angelegenheiten, Rentenversiche-

rung, Elterngeld und Elternzeit,
Unterhaltsvorschuss

EU-Angelegenheiten
Grundsatzfragen des EU-Rechts und der Europapolitik

1

2. Europapolitische Strategie der Landesregierung fir den Geschéftsbereich

3. EU-Angelegenheiten der Abteilung im Bundesrat und Landtag

4. Koordinierung von EU-Angelegenheiten (soweit nicht M3 zustandig), insbesondere

- EU-Frihwarnsystem zur Subsidiaritatskontrolle

- Bund-Lander-Informationsaustausch zur Fristenkontrolle fir die Umsetzung der EU-Richtlinien
im Zusammenwirken mit der TSK

- Auswertung der jahrlichen Arbeitsprogramme der EU-Kommission

- Nationale Fortschrittsberichte

- TSI-Projekte der Europaischen Kommission

- Angelegenheiten des Ausschusses der Regionen

Mitglied der ASMK-Landerarbeitsgruppe ,Europaische Arbeits- und Sozialpolitik®
Mitglied der IMAG Mittelfristiger Finanzrahmen (MFR)

Mitglied im Arbeitskreis der EU-Referent:innen bei der TSK, Zusammenarbeit mit der TSK, Verbin-
dung zur Vertretung des Freistaats Thuringen bei der EU

8. Auswertung der Gesprachsrunden der EU-Kommission und Koordinierung der Teilnahme

9. Auswertung der Landerbeobachterprotokolle sowie der Berichte der Standigen Vertretung der Bun-
desrepublik Deutschland bei der EU

10. Angelegenheiten des europaischen Beschéaftigungsausschusses (EMCO) und Sozialschutzaus-
schusses (SPC)

11. Europarechtliche Angelegenheiten im Bereich der Datenschutzgrundverordnung

12. Beratung und Unterstiitzung der Fachreferate in allgemeinen Angelegenheiten des EU-Rechts ein-
schlielllich EU-Beihilfenrechts

Rentenversicherung

13. Grundsatzfragen im Zusammenhang mit der Anwendung des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB VI) und Begleitung von Rechtsetzungsvorhaben auf Bundesebene

14. Angelegenheiten der betrieblichen Alters- und Zusatzversorgung (Betriebsrenten), soweit nicht Ar-
beits- oder Tarifrecht berthrt

15. Angelegenheiten der kapitalgedeckten Altersvorsorge, soweit nicht TFM zustandig ist

16. Angelegenheiten spezifischer Zielgruppen (Rentenuberleitungsgesetz (RUG), Anspruchs- und An-
wartschaftstuberfihrungsgesetz (AAUG), Vertragsarbeiter in der ehemaligen DDR)

17. Zusammenarbeit mit der Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland und der zustandigen
Rechtsaufsichtsbehérde in Sachsen

18. Stiftung ,Abmilderung von Hartefallen aus der Ost-West-Rentenuberleitung, fir judische Kontingent-
flichtlinge und Spataussiedler” (Hartefallfonds)

19. Mitglied im Lenkungsausschuss der Stiftung Hartefallfonds
20. Befreiung von der Rentenversicherungspflicht (§§ 5 und 6 SGB VI)

21. Alterssicherung der Landwirte
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22.
23.

Kinstlersozialversicherung

Internationales Sozialversicherungsrecht

Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz

24.

25.
26.
27.

28.
20.

30.

Grundsatzfragen im Zusammenhang mit der Anwendung des Bundeselterngeld- und Elternzeitgeset-
zes (BEEG) und Begleitung von Rechtsetzungsvorhaben und Richtlinienanderungen auf Bundes-
ebene

Zusammenarbeit mit dem BMFSFJ im Rahmen der Bundesauftragsverwaltung
Mitwirkung in regelmaRig tagenden Bund-Lander-Arbeitsgruppen

Wahrnehmung der Aufgaben der obersten Fachaufsichtsbehdérde im Rahmen der Bundesauftrags-
verwaltung, Zusammenarbeit mit dem TLVwA als zustandiger Fachaufsichtsbehoérde lber die Land-
kreise und kreisfreien Stadte (Elterngeldstellen)

Bundesstatistik, Dokumentation des Forderungsmanagements

Gewabhrleistung des elektronischen Austauschs von Sozialversicherungsinformationen tber die eu-
ropaweite Plattform EESSI

Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes fir den Leistungsbereich des BEEG

Unterhaltsvorschussgesetz

31.

32.
33.
34.

35.

36.
37.
38.

Grundsatzfragen im Zusammenhang mit der Anwendung des Unterhaltsvorschussgesetzes (UVG)
und Begleitung von Rechtsetzungsvorhaben und Richtliniendnderungen auf Bundesebene

Zusammenarbeit mit dem BMFSFJ im Rahmen des Artikels 84 GG
Mitwirkung in regelmaRig tagenden Bund-Lander-Arbeitsgruppen

Zusammenarbeit mit dem TLVwA als zustandiger Rechtsaufsichtsbehoérde tber die Landkreise und
kreisfreien Stadte (Unterhaltsvorschussstellen) und Abrechnungsstelle fiir den Bereich Unterhalts-
vorschuss

Landesrechtliche Umsetzung des UVG im Thuringer Ausfiihrungsgesetz zum Unterhaltsvorschuss-
gesetz (ThurAGUVG) und in der Thiringer Verordnung tber die Bestimmung der Abrechnungsstelle
nach § 5 ThirAGUVG

Haushaltsrechtliche Veranschlagung, Bundesstatistik
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes fir den Leistungsbereich Unterhaltsvorschuss

Planung und Umsetzung des Fortbildungsprogramms des Landesjugendamtes fir den Bereich des
UvG

Zusammenarbeit mit den Verbanden der freien Wohlfahrtspflege

39.
40.

Grundsatzfragen der Zusammenarbeit mit den Verbanden der freien Wohlfahrtspflege

Transparenz und Governance in der freien Wohlfahrtspflege
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Referat 25

Familien- und Seniorenpolitik

Grundsatzfragen der Familienpolitik

1. Bearbeitung von Grundsatzfragen der Familienpolitik

2. Koordinierung von JFMK- und AGJF-Angelegenheiten, Vertretung in der AG Familienpolitik der AGJF

3. Umsetzung des Thiringer Familienférderungssicherungsgesetzes (ThirFamFaSiG)

4. Zusammenarbeit mit den Familienorganisationen und familienpolitisch relevanten Gremien

5. Geschaftsstelle des Landesfamilienrates

6. Familienfreundlichkeit als Querschnittsaufgabe, Lokale Blindnisse fiir Familien, Vereinbarkeit von Fa-

milie, Pflege und Beruf

7. Grundsatzfragen fiur spezifische Zielgruppen (bspw. Alleinerziehende, Mehrkindfamilien)

8. Projektmanagement, Koordinierung und Umsetzung einer landesweiten Familien-App

9. Grundsatzfragen der digitalen Bildung fur Familien, Medienkompetenz

10. Begleitung des Bundesprogramms Mehrgenerationenhauser

11. Mitwirkung bei Angelegenheiten des Ehe- und Familienrechts, einschlieRlich Kindesunterhalt

12. Familienbericht
Wahrnehmung der Aufgaben des Landesjugendamtes fiir die Aufgabenbereiche der §§ 16-18, 28
SGB VIl

13. Wahrnehmung der Funktion als beratendes Mitglied im Landesjugendhilfeausschuss fir den Bereich

14.

15.
16.
17.

18.

Familie
Planung und Umsetzung des Fortbildungsprogramms des Landesjugendamtes fiir den Bereich Fami-
lie, Beratungsdienste

Beratung der drtlichen Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe und freien Trager der Jugendhilfe
Erarbeitung und Fortschreibung Fachlicher Empfehlungen und Qualitatsstandards
Bearbeitung von Grundsatzfragen fir folgende Bereiche:

- Familienzentren

- Thiringer Eltern-Kind-Zentren

- Entwicklungspsychologische Beratung fur Eltern mit Sduglingen und Kleinkindern,

- Umsetzung § 24 ThirKJHAG (Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung)

- Zusammenarbeit mit der Bundeskonferenz fir Erziehungsberatung und der LAG Erziehungs-
und Familienberatung in Thiringen

- Telefonseelsorge

- Familienerholung

- Familienbildung

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

Grundsatzfragen der iiberregionalen Familienférderung

19.
20.

21.

Erarbeitung, Fortschreibung und Umsetzung der Landesfamilienférderplanung

Zusammenarbeit mit den Uberregionalen Familieneinrichtungen (Familienferienstatten), Gremien und
Verbanden

Initiierung und fachliche Begleitung von tberregionalen Projekten und Modellvorhaben

Landesprogramm ,,Solidarisches Zusammenleben der Generationen (LSZ)*

22.
23.
24.

Umsetzung und Weiterentwicklung des LSZ
fachliche Begleitung der Landkreise und kreisfreien Stadte
Koordinierung und fachliche Zusammenarbeit mit den Begleitstrukturen
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Seniorenpolitik
25. Grundsatzfragen der Seniorenpolitik einschlief3lich der Initiierung und fachliche Begleitung von Modell-
vorhaben
26. Umsetzung, Evaluierung und Fortschreibung des Seniorenmitwirkungs- und -beteiligungsgesetzes
27. Zusammenarbeit mit dem Landesseniorenrat
28. Mitwirkung in Beiraten und Gremien der Seniorenpolitik
29. Grundsatzfragen der Medienkompetenz von Senioren, Seniorenmedienbildung
30. Mitwirkung im Digitalpakt Alter
31. Beteiligung bei Fragen des seniorengerechten Wohnens

32. Umsetzung und fachliche Begleitung des Programms AGATHE "Alter werden in der Gemeinschaft -
Thuringer Initiative gegen Einsamkeit*

33. Seniorenbericht
Sonstige Angelegenheiten

34. Vorbereitung und fachliche Begleitung von Investitionsvorhaben in Familieneinrichtungen
35. Koordinierung der Haushaltsplanung und mittelfristigen Finanzplanung

36. Koordinierung des Haushaltsvollzuges und der Mittelbewirtschaftung

37. Statistik, Datenerfassung und Fachcontrolling

38. Zusammenarbeit mit dem TLVWwA als Bewilligungsbehdrde fir die Belange des Referates
39. Koordinierung der interministeriellen Zusammenarbeit fir das TMSGAF

40. IMAG Mitbestimmung junger Menschen,

41. IMAG Regionalentwicklung

42. IMAG Zukunftsstarke Gemeinden durch tragfahige Strukturen

43. IMAG Demografischer Wandel

44. Mitglied im Landeskuratorium Erwachsenenbildung
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Abteilung 3

Arbeit und Qualifizierung

Abteilungsleitung: Frank Schulze
Referat 31 Arbeitsmarkt- und Berufsbildungspolitik, Fachkraftesicherung,
Arbeits- und Tarifrecht
Referat 32 Arbeitsmarkt- und Berufsbildungsférderung, ESF
Referat 33 Blrgergeld, Grundsicherung flr Arbeitsuchende

Bescheinigungsbehdrde ESF, Rechnungsfihrende Stelle ESF

Referat 34 Verwaltungsbehdérde ESF

Geschéftsverteilungsplan TMSGAF — Stand: 01. Mai 2026| 34



Referat 31
Arbeitsmarkt- und Berufsbildungspolitik,

Fachkraftesicherung, Arbeits- und
Tarifrecht

Arbeitsmarkt- und Berufspolitik, Fachkraftesicherung

1. Grundsatzfragen der Arbeitsmarktpolitik und der Berufsbildungspolitik einschlieRlich Fachkraftesicherung
und Digitalisierung (Arbeit 4.0)

2. Koordinierung von arbeitsmarkt- und berufsbildungspolitischen Fragen
Konzepte und Initiativen zur Aus- und Weiterbildung und zur Fachkraftesicherung

4. Konzepte fir arbeitsmarktpolitische Initiativen, Entwicklung und Bewertung zielgruppenspezifischer Pro-
jekte und Mallnahmen

5. Grundsatzfragen der europaischen Beschaftigungspolitik, Mitwirkung bei der Erstellung und Durchfiih-
rung des Operationellen Programms ESF

6. Zusammenarbeit mit dem BMAS und der Arbeitsverwaltung insbesondere in grundsatzlichen Fragen des
SGB Il und des SGB Il

7. Zusammenarbeit mit BMBF und BMWI in Angelegenheiten der beruflichen Bildung
8. Arbeits- und Ausbildungsmarktbeobachtung und —berichterstattungen
9. Zusammenarbeit in Arbeitsmarkt- und Berufsbildungsfragen mit den Wirtschafts- und Sozialpartnern

10. Koordinierung der Bundesrats-, Landtags- und Kabinettangelegenheiten fir den Bereich Arbeitsmarkt
und berufliche Bildung

11. Regionalisierung der Arbeitsmarktpolitik; Landesbeirat fiir Arbeitsmarktpolitik

12. Koordinierung der Angelegenheiten des TLVWA, Aufsicht im Rahmen der Beleihung (soweit nicht Abtei-
lung 1 zustandig ist); Haushalts- und Budgetverhandlungen mit dem TLVwWA

13. Koordinierung von Haushaltsangelegenheiten der Abteilung

14. Vorbereitung und Koordinierung fiir die Arbeits- und Sozialministerkonferenz (ASMK) zu Arbeitsmarkt-
und Berufsbildungsthemen sowie fir weitere Fachministerkonferenzen

15. Geschéftsstelle des Landesausschusses fur Berufsbildung

16. Vertretung des TMSGAF im Bund-/Landerausschuss der Arbeitsmarktreferenten

17. Vertretung des Freistaats Thiringen im Hauptausschuss des Bundesinstituts fiir Berufsbildung
18. Mitwirkung im Kooperationsausschuss des Freistaats Thiringen gemaR § 18 b SGB |l

19. Koordinierung Internetauftritt der Abteilung

Arbeits- und Tarifrecht

w

20. Grundsatzfragen des Arbeits- und Tarifrechts
21. Bundesrats-, Landtags-, Kabinett- und ASMK-Angelegenheiten zum Arbeits- und Tarifrecht

22. Bearbeitung von Angelegenheiten des Arbeits-, Tarif- und Betriebsverfassungsrechts, insbesondere An-
erkennung von Schulungs- und Bildungsveranstaltungen gemaf § 37 Abs. 7 Betriebsverfassungsgesetz,
Durchfiihrung von Veranstaltungen

23. Auswertung der arbeitsgerichtlichen Rechtsprechung

24. Aligemeinverbindlichkeitserklarung von Tarifvertragen, Tarifausschuss
25. Flhrung des Thuringer Tarifregisters, Tarifauskinfte

26. Bestimmung reprasentativer Tarifvertrage nach § 10 Abs. 4 TharvVgG
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9.

Referat 32

Arbeitsmarkt- und
Berufsbildungsforderung

Grundsatz- und Umsetzungsfragen der Arbeitsmarktférderung

Koordinierung und Umsetzung der Arbeitsmarktférderprogramme des TMSGAF mit den beteiligten Res-

sorts und Institutionen auf Bundes- und Landesebene

Leitung des Arbeitskreises Soziales und berufliche Integration des Landesbeirats fiir Arbeitsmarktpolitik

Umsetzung und Weiterentwicklung der Landesprogramme ,Arbeit fir Tharingen (LAT)" und “Offentlich

geférderte Beschaftigung und gemeinwohlorientierte Arbeit (OGB)*

Umsetzung und Entwicklung der ESF-Forderrichtlinien der neuen Forderperiode von 2021 bis 2027 so-

weit das TMSGAF betroffen ist

Wahrnehmung von Aufgaben als zwischengeschaltete Stelle im Rahmen der Umsetzung des ESF in

Thiringen fur die Richtlinien nach Ziffer 5 und 6

Umsetzungsfragen der regionalisierten Landesarbeitsmarktpolitik

Beratung und Bewertung von

— Konzepten und Projekten zur Verbesserung der Chancengleichheit von Frauen und Mannern sowie
zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf

— Konzepten und Projekten zur Bewaltigung des demografischen Wandels sowie zur Sicherung des
Fachkraftebedarfs

— Konzepten und Projekten zur beruflichen und sozialen Integration sowie von

— arbeitsmarktpolitischen Netzwerken, Modellprojekten und Beschaftigungsinitiativen zur Erprobung
neuer Wege der Arbeitsmarktférderung

Statistische und einzelfallbezogene Berichterstattung

10. Haushaltsangelegenheiten im Bereich des ESF und der Landesarbeitsmarktprogramme:

Planung und Steuerung
Mittelbewirtschaftung

11. Fachaufsicht Gber das TLVwA in den Angelegenheiten des Referats, Mitwirkung bei externen Priifungen
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Referat 33
Burgergeld, Grundsicherung fur

Arbeitsuchende, Bescheinigungsbehorde
ESF, Rechnungsfuhrende Stelle ESF

Biirgergeld, Grundsicherung fiir Arbeitsuchende

1.

w

o

10.

1.
12.

Gesetzgebungs- und Rechtsangelegenheiten des SGB |l auf Landesebene, insbesondere Landesaus-
fuhrungsgesetz und Rechtsverordnungen zum Landesausfluhrungsgesetz

Bundesrats-, Landtags-, Kabinett- und ASMK-Angelegenheiten zum SGB |l
Haushalts- und Finanzierungsangelegenheiten bei der Umsetzung des SGB Il

Staatliche Aufsicht Uber die kommunalen Trager und die zugelassenen kommunalen Trager nach dem
SGB Il (oberste Rechtsaufsicht); staatliche Aufsicht im Aufgabenbereich der nach § 44 ¢ SGB Il gebilde-
ten Tragerversammlung im Einvernehmen mit dem Bundesministerium fur Arbeit und Soziales

Zusammenarbeit mit der Arbeitsverwaltung zur Umsetzung des SGB Il
Eingaben, Petitionen, Biirgeranliegen im Bereich des SGB I

Mitwirkung im Bund-Lander-Ausschuss nach § 18 ¢ SGB II; Beobachtung und Beratung zu zentralen
Fragen der Umsetzung der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende und Fragen der Aufsicht; Vertretung des
TMSGAF in den regelmaRigen, themenspezifischen Bund-Lander-Arbeitsgruppen des Bund-Lander-
Ausschusses SGB Il

Vertretung des TMSGAF in weiteren Arbeitsgremien zum SGB Il auf Bundesebene

Angelegenheiten des Kooperationsausschusses des Freistaats Thiringen gemaf § 18 b SGB II; Ge-
schaftsstelle des Kooperationsausschusses

Zielvereinbarungen nach § 48 b SGB Il mit dem Bundesministerium fur Arbeit und Soziales und den zu-
gelassenen kommunalen Tragern

Statistik, Kennzahlenvergleich nach § 48 a SGB I

Landesaufgaben bei der Umsetzung des § 6b BKGG (Leistungen fir Bildung und Teilhabe an Leistungs-
berechtigte nach § 6a BKGG oder WoGG

Bescheinigungsbehorde ESF, Rechnungsfiihrende Stelle ESF

13.

14.

15.

16.
17.

18.

Wahrnehmung aller in Art. 126 VO (EU) Nr. 1303/2013 aufgeflihrten Aufgaben der Bescheinigungsbe-
hérde fur das Operationelle Programm fiir den Einsatz des ESF in Thiringen von 2014 - 2020

Wahrnehmung aller in Artikel 76 VO (EU) 2021/1060 aufgefiuihrten Aufgaben der Rechnungsfiihrenden
Stelle fur das ESF-Plus-Programm fiir den Einsatz des ESF in Thiringen in der Férderperiode 2021 -
2027

Meldung von UnregelmaRigkeiten an das Amt fir Betrugsbekampfung der Europaischen Kommission
Meldung von Finanzdaten der Forderperiode 2014 — 2020 an die Europaische Kommission

Meldung von Zahlungsvorausschatzungen der Forderperiode 2021 — 2027 an die Europaische Kommis-
sion

Haushaltsangelegenheiten im Zusammenhang mit Zahlungen der Europdischen Kommission aus dem
ESF an den Freistaat Thiringen sowie mit Rick- und Zinszahlungen von Zuwendungsempfangern aus
der aktuellen und aus vorangegangenen ESF-Foérderperioden, insbesondere

— Planung
— Meldungen
— Mittelbewirtschaftung
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2,

Referat 34

Verwaltungsbehorde ESF

Forderperiode 2014 bis 2020
Verwaltungsbehdrde fiir das Operationelle Programm ESF 2014 bis 2020

— Umsetzung der Férderperiode, insbesondere:
o Datenvorbereitung fir die Rechnungslegung
Erstellung der jahrlichen Zusammenfassung
Datenvorbereitung fiir den Zahlungsantrag
Erstellung der Verwaltungserklarung
Bearbeitung von Priifberichten der verschiedenen Prifinstanzen und Begleitung der Abhilfe-
mafRnahmen

O O O O

— Abschluss der Forderperiode, insbesondere:
o AbschlieRende Arbeiten im Bereich Monitoring inklusive des abschlieRenden Durchfiih-
rungsberichts und Datenvaliditat fir das gesamte OP
Finanzielle Umsetzung des OP
o Erstellen des Gewahrpaketes fir die verbleibenden Geschaftsjahre (Vorbereitung der Rech-
nungslegung, Verwaltungserklarung, jahrliche Zusammenfassung)

Forderperiode 2021 bis 2027

Erstellung und Umsetzung des Operationellen Programms ESF fir die Férderperiode 2021 bis 2027,
insbesondere:

— Steuerung des ESF Plus-Programms

— Aufbau, Beschreibung und Anpassung der Verwaltungs- und Kontrollsysteme

— Anleitung, Koordinierung und Uberpriifung der ordnungsgemafRen Durchfiihrung der von den zwi-
schengeschalteten Stellen wahrgenommenen Aufgaben

— Bereitstellung von EDV-Systemen (E-Cohesion)

— Umsetzung Monitoringkonzept, Sicherstellung Datenqualitat

— Koordinierung des Begleitausschusses ESF/EFRE

— Fachliche Abstimmung mit den involvierten Ressorts sowie Pflege der Partnerschaft mit sonstigen
relevanten Stellen

— vollstdndige Wahrnehmung der gesamten Aufgaben zur Umsetzung der Technischen Hilfe ESF ge-
mal Leitfaden ,Technische Hilfe*

— Erstellung und Umsetzung des Bewertungsplanes

— Erstellung von Daten- und Finanzberichten fur die KOM

— Erstellung von Berichten zur jahrlichen Leistungstberprifung

— Weitergabe aller fiir die Bescheinigung notwendigen Auskinfte an die Bescheinigungsbehérde so-
wie Sicherstellung des Informationsaustausches mit der Prifbehérde

— Bearbeitung von Prifberichten der verschiedenen Prifinstanzen und Begleitung der Abhilfemafinah-
men

— Erarbeitung und Durchflihrung einer Kommunikationsstrategie, Sicherstellung der Einhaltung der
Informations- und Publizitatsverpflichtungen

— Gewahrleistung der Meldung von Unregelmafigkeiten

— Leitung, Vorbereitung, Nachbereitung und Koordinierung von Arbeitsgruppen/Tagungen
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Abteilung 4

e und Gesundheit

Abteilungsleitung: Dr. Cordelius ligmann

Abteilung 4

Beauftragte fur die Belange
der Pflege und Patient:innen®

Beauftragte: N. N.

2

Vertretung der Belange der Patientinnen und Patienten in allen relevanten politischen Bereichen des
Freistaats Thuringen

Initiativrecht und Beteiligung bei allen Gesetzes-, Verordnungs- und sonstigen Vorhaben des Frei-
staats Thiringen, soweit sie Belange der Patientinnen und Patienten sowie der Pflegebedurftigen be-
rihren

Vernetzung und Zusammenarbeit mit den Akteuren aus dem Gesundheits- und Pflegebereich
Mitwirkung in einschlagigen Gremien auf Landes- und Bundesebenen
Unterstiitzung bei der Suche nach geeigneten Beratungsangeboten

Empfehlungen von Malinahmen zur Verbesserung der Situation von Patientinnen und Patienten und
Pflegebediirftigen unter besonderer Beriicksichtigung der personalisierten Medizin

Beratung und Unterstitzung der Thuringer Landesregierung in Fragen der Belange der Patientinnen
und Patienten sowie der Pflegebediirftigen

Beteiligung bei Fragen der Patientenrechte, der Qualitét in der medizinischen Versorgung der Pflege-
qualitat im Hinblick auf die Belange pflegebedurftiger Menschen und ihrer Angehorigen

5in Griindung
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Referatsgruppe 4A

Pflege, Heilberufe,
ambulante Versorg

Referat 4A 1 Heil- und Pflegeberufe

Referat 4A 2 Ambulante Versorgung, Sicherung der arztlichen Versorgung
Referat 4A 3 Grundsatzangelegenheiten Pflege und Pflegeversicherung, Hospiz
Referat 4A 4 Pflegerische Strukturen
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10.
11.

Referatsgruppe 4A 1

Heil und Pflegeberufe

Berufsrechtliche Angelegenheiten der akademischen und nichtakademischen Heil- und Pflegeberufe
einschlieBlich der Heilpraktiker

Umsetzung der Berufsgesetze, bundeseinheitlicher Vorgaben (z. B. Masterplan Medizinstudium, Ge-
samtkonzept Gesundheitsfachberufe, Leitlinien Heilpraktikeriberprifungen)

Rechtsaufsicht Gber die Heilberufekammern

MaRnahmen zur Fachkraftegewinnung und —sicherung fir Heil- und Pflegeberufe, soweit nicht Abtei-
lung 3 zustandig ist

Weiterentwicklung der Berufsbilder in den akademischen und nichtakademischen Heilberufen, der
Pflege und der Heilpraktiker

Durchfuihrung von bzw. Beteiligung an Gesetzgebungsverfahren fir die in Zustandigkeit des Referats
liegenden Berufe auf Landes- und Bundesebene

Rechts- und Fachaufsicht tber die zustandige Stelle nach § 26 Abs. 6 PfIBG

Mitarbeit in der Schiedsstelle nach § 36 PfIBG

Fachaufsicht Gber das TLVWA, soweit Belange des Referates beriihrt sind

Mitarbeit im Verwaltungsrat des Instituts fir medizinische und pharmazeutische Prifungsfragen

Mitarbeit in Gremien und Arbeitsgruppen auf Bundes- und Landesebene (z. B. AG ,Berufe des Ge-
sundheitswesens* der AOLG)
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10.
1.

12.
13.
14.

15.
16.
17.
18.

19.

20.
21.

Referat 4A 2

Ambulante Versorgung, Sicherung der
arztlichen Versorg

Gesundheitsvorsorge, Vorsorgeprogramme, Vorsorgezentrum fir Kinder, soweit zum Leistungsspekt-
rum der GKV zugehorig

Forderung der Geburtshauser und Angelegenheiten der Hebammenversorgung
Forderung der Krebsberatungsstellen
Grundsatzangelegenheiten der Sozialversicherungszweige der Kranken- und Unfallversicherungen

Rechtsaufsicht Uber landesunmittelbare Sozialversicherungstrager (Krankenversicherung, Pflegever-
sicherung, Unfallversicherung), Durchfiihrung von Aufsichtsprifungen

Rechtsaufsicht Uber die Kassenarztliche/Kassenzahnarztliche Vereinigung Thiringen und den Medizi-
nischen Dienst Thiringen

Prifung der Geschafts-, Rechnungs- und Betriebsfiihrung geman § 274, § 281 Abs. 3 SGB V der/des

- Arbeitsgemeinschaften von Krankenkassen

- Kassenarztlichen Vereinigung Thiringen

- Kassenzahnarztlichen Vereinigung Thuringen

- Medizinischen Dienstes Thuringen

- Priifungsstelle und des Beschwerdeausschusses der Arzte/Zahnérzte und Krankenkassen

Durchfiihrung von Sonderprifungen und bundeseinheitlichen Schwerpunktprifungen
Rechtsaufsicht tber

- die Schiedsamter nach § 89 SGB V und § 89 a SGB V

- die Landesausschisse nach § 90 SGB V

- die Geschaftsfiihrung der Zulassungs- und Berufungsausschiisse nach § 97 SGB V
- die Prifungsstellen und Beschwerdeausschisse nach § 106 SGB V

- den Medizinischen Dienst Thiringen

Risikostrukturausgleichspriifungen gemaf § 266 Abs. 7, § 269 Abs. 4 SGB V, § 15a RSAV

Begleitung von Gesetzgebungsverfahren (Referentenentwiirfe, BR-Drs.) — Sozialreformen, Gesetzes-
initiativen im Zustandigkeitsbereich des SGB V

Fragen des Vertragsarztrechts
ambulante vertrags(zahn-)arztliche Versorgung, Prifung der Bedarfsplane und Selektivvertrage
Ausuibung des Mitberatungsrechtes

- in den Zulassungsausschussen nach § 90 SGB V und § 96 SGB V
- in den Landesausschiissen nach § 90 SGB V

Mitwirkung bei den Ausnahmen von Zulassungsbeschrankungen nach § 103 SGB V
Vorbereitung und Teilnahme an Aufsichtsbehdrdentagungen (§ 90 SGB V)
Berufsbildung der Sozialversicherung, soweit nicht TMWLLR zustandig

Mitberatung bei der Erarbeitung/Uberarbeitung der Bedarfsplanungs-Richtlinie im zustandigen Unter-
ausschuss des Gemeinsamen Bundesausschuss

Bearbeitung von Themen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemaf § 91 SGB V, soweit die
ambulante arztliche Versorgung betroffen ist

Forderung der medizinischen Versorgung von Menschen ohne Papiere in Deutschland

Kooperationsvereinbarungen mit der kassen(zahn-)arztlichen Vereinigung Thiringen, insbesondere
zur Durchfiihrung der Impfkampagne
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22. Umsetzung des Gesetzes zur Vermeidung und Bewaltigung von Schwangerschaftskonflikten (SchKG)
hinsichtlich

- Kostenerstattung durch das Land

- Vereinbarungen mit Krankenkassen und Kassenarztlicher Vereinigung Thiringen zum Kostener-
stattungsverfahren
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10.
1.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

21.
22.
23.

Referat 4A 3

Grundsatzangelegenheiten Pflege und
Pflegeversicherung, Hospiz

Grundsatzfragen der Pflegepolitik

Gesetzgebungsverfahren auf Bundes- und Landesebene im Bereich der sozialen Pflegeversicherung,
soweit Belange des Referates bertihrt sind

Schnittstelle fir die soziale Pflegeversicherung zu anderen Sozialgesetzblichern
Schnittstelle zur privaten Pflegeversicherung
Pflegeversicherungsangelegenheiten im Rahmen der GMK und ASMK

EU-Angelegenheiten in der Pflege und Sozialversicherungsabkommen im Bereich der sozialen Pfle-
geversicherung

Umsetzung des Pflegeversicherungsgesetzes in rechtlicher, organisatorischer und fachlicher Hinsicht
Rechtsaufsicht tiber die Pflegekassen fiir den Bereich des SGB Xl

Mitwirkung bei der Rechtsaufsicht iiber den Medizinischen Dienst Thiiringen fiir den Bereich des SGB
Xl

Rechtsaufsicht tber die Schiedsstelle nach dem SGB Xl

Fachaufsicht Gber das TLVWA, soweit Belange des Referates beriihrt sind
Geschéftsstelle des Landespflegeausschusses

Geschéftsstelle des Biindnisses fir Pflege

Mitwirkung in der Pflegesatzkommission nach dem SGB Xl

Angebote zur Unterstlitzung Pflegebediirftiger im Alltag

Foérderung Regionaler Netzwerke, § 45¢ Abs. 9 SGB XI

Entwicklung und Koordinierung der Thuringer Demenzstrategie
Modellférderung, § 45¢ SGB Xl

Mitwirkung bei der Entwicklung der Nationalen Demenzstrategie

Leitung der Arbeitsgruppe ,Gesundheit und Pflege” des Thiringer MalRnahmenplans zur Umsetzung
der UN-Behindertenrechtskonvention und Umsetzung der abgestimmten Mallnahmen, sofern nicht
die Zustandigkeit der/des Beauftragten fur die Belange der Pflege und Patient:innen gegeben ist

Hospizversorgung, inklusive Férderung nach dem SGB V und der ehrenamtlichen Hospizarbeit
Hospizversorgung von Kindern und Jugendlichen

Mitwirkung am Hospiz- und Palliativstammtisch
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10.
11.
12.

Referat 4A 4

gerische Strukturen

Pflegerische Versorgungsstrukturen im Sozialraum (Pflegeatlas)

Bedarfsfragen in der Pflegestruktur

Investitionskostenférderung von Pflegeeinrichtungen

Pflegekonferenzen zur Umsetzung der unter den Nummern 1-13 genannten Aufgaben

Begleitung von Statistiken und Berichterstattungen des Bundes und der Lander zum Thema pflegeri-
sche Struktur

Initiierung von Projekten der Pflege- und Versorgungsforschung, Unterstiitzung der anderen Referate
der Abteilung in Fragen der Pflege- und Versorgungsforschung

Qualitatsentwicklung und -sicherung von stationaren Einrichtungen fir altere Menschen sowie Mitwir-
kung bei dieser im Hinblick auf Menschen mit Behinderung im Rahmen des TharWTG

Rechtsetzung zum ThurWTG

Férderung von Modellprojekten und zur Verbesserung der Rahmenbedingungen in der Pflege
Férderung von ambulant betreuten Wohngemeinschaften der Pflege

Forderung von Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen

Fachaufsicht Gber das TLVwWA, soweit Belange des Referates berihrt sind
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Referatsgruppe 4B

Gesundheit

Referat 4B 1
Referat 4B 2
Referat 4B 3
Referat 4B 4
Referat 4B 5
Referat 4B 6

Referat 4B 7

Krankenhauswesen

Fachspezifische Angelegenheiten OGD

Fachspezifische Angelegenheiten Pharmazie, Transplantationsmedizin
Sektorentbergreifende Versorgung, Bevolkerungsschutz, E-Health
Psychiatrische Versorgung, Maldregelvollzug

Gesundheitsférderung, Suchthilfe, OGD-Pakt

Rechtsangelegenheiten OGD und Pharmazie
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1.

Referat 4B 1

Krankenhauswesen

Grundsatzangelegenheiten des Krankenhauswesens

2. Krankenhausplanung

9.

- Aufstellung und Fortschreibung des Krankenhausplanes

- Nachplanungen entsprechend § 4 Abs. 7 Thiiringer Krankenhausgesetz (ThirKHG)

- Ermittlung des Bedarfs stationarer Behandlungskapazitaten einschlieBlich spezieller Fachfragen
- Analyse von Versorgungsdaten und deskriptive Statistik

- Umsetzung des Krankenhausplans durch Erlass der Bescheide nach § 4 Abs. 6 ThirKHG

- Geschaftsstelle des Krankenhausplanungsausschusses

- Zusammenarbeit mit der Landeskrankenhausgesellschaft und den Krankenkassen

Pflegesatz- und Entgeltrecht der Krankenhauser
- Umsetzung der bundesrechtlichen Vorgaben, insbesondere
- gestuftes System der Notfallversorgung

besondere Aufgaben, Zentren und Schwerpunkte
Mitarbeit in Gremien zur Weiterentwicklung des DRG-Systems

Qualitatssicherung im Gesundheitswesen

- Prifung und Umsetzung planungsrelevanter Qualitatsindikatoren nach § 6 Abs. 1a Krankenhausfi-
nanzierungsgesetz (KHG)

- Umsetzung und Weiterentwicklung der Verordnung uber Qualitats- und -Strukturabforderungen
nach § 4 Abs. 3 ThirKHG (TharQSVO)

- Umsetzung und Weiterentwicklung von Qualitatskriterien im Krankenhausplan

Mitarbeit in Gremien und Beiraten der Krankenhausplanung und des Pflegesatzwesens
Grundsatzangelegenheiten der Krankenhausférderung, einschliellich Krankenhausstrukturfonds

- Aufstellen der Krankenhausinvestitionsprogramme nach § 11 ThirKHG
- Erarbeitung von Richtlinien und Standards in Bezug auf die Krankenhausférderung
- Festlegung von malRnahmenbezogenen Planungsgrundlagen und Gesamtplanungen

Pauschalférderung der Krankenhauser

- Rechtsverordnung nach § 12 Abs. 4 ThurKHG
- Bescheide nach § 12 Abs. 5 ThirKHG

Bearbeitung von Themen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemaR § 91 SGB V soweit Fragen
der stationaren Versorgung betroffen sind, insbesondere von Fragen zur stationaren Versorgung im
Unterausschuss Qualitatssicherung

Fachaufsicht Gber das TLVWA, soweit Belange des Referates beruhrt sind

10. Gerichtsverfahren im Aufgabenbereich des Referates
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Referat 4B 2

Fachspezifische Angelegenheiten OGD

1. Grundsatzangelegenheiten des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes in fachspezifischer Sicht insbesondere
im

- Infektionsschutz,

- Trinkwasserrecht,

- Badegewasserrecht,

- Schwimm- und Badebeckenwasserrecht,

- Bestattungswesen,

- Recht der Prostitution,

- Beamtenrecht der amtsarztlichen Untersuchungen,

- Schul- und Kindertagesstattenrecht,

- Aufenthalts- und Asylrecht einschlieRlich des zugehdrigen Sozialleistungsrechts,
- Kostenrecht

2. Medizinische Grundsatzangelegenheiten, sofern kein anderes Referat der Abteilung zustandig ist
3. Allgemeine Fragen des o6ffentlichen Gesundheitsdienstes

- Kinder- und jugendarztlicher/jugendzahnarztlicher Dienst im OGD

- Amtsarztliches Gutachtenwesen und amtsarztliche Aufgaben im Bestattungswesen

- Anzeigepflicht, Berufsaufsicht des OGD tiber gesetzlich geregelte Heilberufe nach § 7 der VO-OGD
- Gebuhrenregelungen im 6ffentlichen Gesundheitsdienst

- Gesundheitliche Beratung nach § 10 ProstSchG

- Umsetzung ThirSchulgesPflVO

4. Infektionsschutz

- Malinahmen der Erkennung, Verhitung und Bekdmpfung Ubertragbarer Krankheiten beim Men-
schen

- Seuchen- und Pandemieplanung

- Immunprophylaxe, &ffentliche Impfempfehlungen

- internationale Gesundheitsvorschriften, Zulassung von Gelbfieberimpfstellen

- Hygiene in medizinischen Einrichtungen und Gemeinschaftseinrichtungen

- Pravention sexuell Ubertragbarer Krankheiten

- AG Infektionsschutz der AOLG

5. Umweltbezogener Gesundheitsschutz

- Trink-, Schwimm- und Badewasserhygiene

- Fragen zur Umsetzung und Einhaltung der Berichtspflichten gemaR EU-Trinkwasser-Richtlinie und
EU-Badegewasser-Richtlinie

- Bau-, Wohn- und Siedlungshygiene

- Hygiene der Gesundheits- und Gemeinschaftseinrichtungen

- Friedhofs- und Bestattungshygiene

- medizinische und toxikologische Beurteilung der Wirkung von physikalischen, chemischen und bi-
ologischen Schadstoffen auf die menschliche Gesundheit

- Abschatzung von Umweltrisiken

- Landesarbeitsgruppe umweltbezogener Gesundheitsschutz (LAUG) der AOLG

6. Fachaufsicht Uber das TLV sowie die Unabhangige Stelle nach § 15 Trinkwasserverordnung im TLV und
TLVWA, soweit Belange des Referates berihrt sind
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1.

12.
13.

14.
15.
16.

17.

Referat 4B 3
Fachspezifische Angelegenheiten

Pharmazie,
Transplantationsmedizin

Internationale und Grundsatzangelegenheiten des Arzneimittel- und Apothekenwesens, des Arznei-
mittelverkehrs, der Klinischen Prifungen mit Arzneimitteln, des Heilmittelwerberechts sowie des Be-
taubungsmittelrechts (legaler Betdubungsmittelverkehr)

Grundsatzangelegenheiten des internationalen und nationalen Geweberechts, der Arzneimittel fur
neuartige Therapien, des Transplantations- sowie des Transfusionswesens inkl. diesbeziiglicher
Richtlinien der Bundesarztekammer

Umsetzung und Weiterentwicklung des behdrdenibergreifenden Qualitdtsmanagements und der
Qualitatssicherung in der Arzneimitteliberwachung und -untersuchung

Fachbezogene:r Qualitatssicherungsbeauftragte:r der obersten Landesgesundheitsbehdérde

Mitwirkung bei MaRnahmen bei Arzneimittelzwischenfallen sowie Angelegenheiten von Sofortmal3-
nahmen der Arzneimittelsicherheit gemanR Qualitatssicherung in der Arzneimittelliiberwachung sowie
Uberwachung der Vertrage (iber die gegenseitige Anerkennung der Arzneimitteliiberwachung mit
Drittstaaten

Grundsatzangelegenheiten beim Abkommen Uber die Zentralstelle der Lander fir Gesundheitsschutz
bei Arzneimitteln und Medizinprodukten (ZLG)

Vertretung im Beirat gemaf Staatsvertrag ber die ZLG

Fachliche Unterstitzung bei Pharmazeutischen Fragen im Rettungswesen, Zivil- und Katastrophen-
schutz (Sicherstellung der Arzneimittelversorgung)

Fachliche Unterstiitzung bei Pharmazeutischen Fragen der Substitution im Rahmen der Suchthilfe

. Fachaufsicht tGber das Thiiringer Landesamt fiir Verbraucherschutz (Arzneimitteliberwachungsbe-

hérde, Humanarzneimittel)

Aufsicht Gber das Gemeinsame Giftinformationszentrum der Lander Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen (GGIZ)

Vertretung im Verwaltungsrat gemaR Verwaltungsabkommen tber das GGIZ

Vertretung in der Arbeitsgruppe Arzneimittel-, Apotheken-, Transfusions- und Betdubungsmittelwesen
(AATB) der AOLG

Koordinierung des Thuringer Biindnisses Organspende
Staatliche Anerkennung von Heilquellen
Grundsatzfragen zu Ethik und Recht im Gesundheitswesen, u. a.:

- Gendiagnostikgesetz
- Praimplantationsgesetz
- Embryonenschutzgesetz

Koordinierung der Bearbeitung von gesundheitspolitischen Themen der EU und Mitarbeit in der EU-
AG der GMK®

6 voriibergehende Aufgabenwahrnehmung
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Referat 4B 4

Sektorenubergreifende Versorgung,
Bevolkerungsschutz, E-Health

1. Grundsatzangelegenheiten der sektorenibergreifenden Versorgung

Koordinierung von referatsiibergreifenden Angelegenheiten der Abteilung sowie fachlichen Vorberei-
tungen fiir die GMK, ACK und AOLG

Koordinierung der Haushaltsangelegenheiten der Abteilung

Geschaftsstelle des Gemeinsamen Landesgremiums nach § 90a SGB V

Rechtsaufsicht Gber und Mitberatung im erweiterten Landesausschuss nach § 116b SGB V
E-Health”

- Koordinierung von grundsatzlichen und strukturellen Angelegenheiten von E-Health und Telemedi-
zin

- Foérderung und Begleitung von Projekten zur Umsetzung der Thiringer Digitalstrategie im Gesund-
heitswesen

o o~ w

7. Bevodlkerungsschutz und (medizinischer) Rettungsdienst

- Zusammenarbeit mit anderen Ministerien, Behorden, Dienststellen, Institutionen, Organisationen
und Verbanden zu Fragen des Bevodlkerungsschutzes (Zivil- und Katastrophenschutz) und des Ret-
tungsdiensts, soweit Belange der Abteilung betroffen sind

- Mitwirkung bei der Erstellung von Konzeptionen fir Notfalllagen und zum Bevélkerungsschutz in
den Krankenh&ausern, insbesondere als Betreiber Kritischer Infrastrukturen

- Mitwirkung im Landesbeirat Rettungswesen sowie im Landesbeirat fiir Brandschutz, Allgemeine
Hilfe und Katastrophenschutz

8. Steuerung und Koordinierung des Krisenmanagements (besondere Gefahren- oder Schadenslage im
Gesundheits- und Pflegebereich) der Abteilung®

- Entwicklung und Fortschreibung des Krisenmanagements

- Schaffen und Vorhalten der logistischen Voraussetzungen fir den Aufruf der Stabsstelle Krisenma-
nagement der Abteilung in Zusammenarbeit mit Abteilung 1

- Vorbereitung und Gewahrleistung der Geschaftsablaufe im Aufrufsfall

- Vorbereitung und Vorlage von Lageinformationen und Entscheidungsvorschlagen

9. Fachaufsicht Uiber das TLVWA, soweit Belange des Referates berthrt sind

10. Beratendes Mitglied im Rehakoordinierungskreis

7 Die inhaltlich-fachliche Zustéandigkeit der tbrigen Referate der Abteilung flur konkrete Projekte, Anwendungen und
Tools aus den Bereichen E-Health und Telemedizin bleibt unberihrt.

8 Ubernahme durch Staatssekretar/Staatssekretérin bei zugespitzten, liber die Abteilungszusténdigkeit hinausgreifenden
Gefahrenlagen bei Ausruf eines Katastrophenfalls
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Referat 4B 5

Psychiatrische Versorgung,
Mafregelvollzug

Grundsatzangelegenheiten und Koordinierung der ambulanten, komplementaren, rehabilitativen und
stationaren Versorgung psychisch kranker und seelisch behinderter Menschen

Psychiatrieplanung
Tharinger Gesetz zur Hilfe und Unterbringung bei psychischen Erkrankungen (ThirPsychKG)

Fortfihrung der Aufgabe der Zwangsreduzierung und Zwangsvermeidung in der psychiatrischen Ver-
sorgung im Rahmen der Arbeitsgruppe "Gesundheit und Pflege" des Thuringer MalRnahmenplans zur
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention und Umsetzung der abgestimmten MalRnahmen

Angelegenheiten der Patientenflirsprecher nach § 25 des ThirPsychKG

Geschaftsfihrung der Besuchskommission nach § 24 ThirPsychKG i. V. m. § 43 und § 49 ThirM-
RVG

Geschéftsfuhrung und Vorsitz des Landesfachbeirates fiir Psychiatrie

Grundsatzangelegenheiten des Maf3regelvollzugs auerhalb des Zustandigkeitsbereichs des Projek-
tes Re-Verstaatlichung Malregelvollzug, Oberste Aufsichtsbehdrde nach § 46 Abs. 1 Satz 2 ThirM-
RVG

Rechts- und Fachaufsicht Gber das Thiringer Zentrum fiir Forensische Psychiatrie (TZFP)

. Geschaftsfuhrung und Vorsitz der Beratungskommission gemaf § 17 der Beleihungsvertrage fur den

Mafregelvollzug

Planung, Qualitatssicherung und Férderung von Projekten und Einrichtungen der psychiatrischen Ver-
sorgung

Foérderung von Bundes- und Landesmodellprojekten zur Verbesserung der gemeindepsychiatrischen
Versorgung

Beteiligung am Anerkennungsverfahren der Werkstatten fur psychisch kranke Menschen gemaf
§ 225 SGB IX

Fachaufsicht Gber den Bereich Gesundheitswesen und Mafdregelvollzug im TLVwA, soweit Belange
des Referates beruhrt sind

Mitarbeit in Gremien und Beiraten der Psychiatrischen Versorgung und des Maliregelvollzuges
Angelegenheiten der psychosozialen Versorgung von Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung

Mitwirkung bei der Umsetzung der Stiftung ,Hilfen fir Kinder und Jugendliche, die in der Zeit von 1949
bis 1975 (Bundesrepublik Deutschland) bzw. 1949 bis 1990 (DDR) in stationaren Einrichtungen der
Behindertenhilfe bzw. stationaren psychiatrische Einrichtungen Unrecht und Leid erfahren haben*

Mitarbeit in der Teilhabekommission nach § 34 des Landesrahmenvertrages nach § 131 Abs. 1 SGB
IX

Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft nach § 94 Abs. 4 SGB IX

Mitarbeit im Beirat Gewaltschutz zur Umsetzung der Istanbul-Konvention in Thiringen
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Projekt

Re-Verstaatlichung MaRregelvollzuc

Ziel: Re-Verstaatlichung der MaRregelvollzugseinrichtungen an den Standorten Midhlhausen und Hild-
burghausen bis 12/2022 und Transfer in das Thiringer Zentrum fir Forensische Psychiatrie

1. Ruckibertragung des Vermdgens beider MRV-Einrichtungen auf den Freistaat Thiringen

2. Eintritt in bzw. Ablésen von Kooperationsvertragen

3. Umsetzung des Personallibergangs nach § 613a BGB

4. Tarifrechtliche und versicherungsrechtliche Fragestellungen

5. Unterstitzung des Thiringer Zentrums fiir Forensische Psychiatrie (TZFP obere Landesbehdrde)
9 befristet
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Referat 4B 6

Gesundheitsforderung, Suchthilfe,
OGD-Pakt

Grundsatzfragen der Gesundheitsforderung und Pravention

Gesundheitsziele, Landesgesundheitskonferenz

Gesundheitsberichterstattung, Thiringer Gesundheitsportal

Klinische und epidemiologische Krebsregistrierung

Berichterstattung zu Gesundheitsférderung und Pravention, zur Kinder- und Jugendgesundheit
Gesundheitsbezogene Fragen zur Gewaltpravention und Kinderschutz

Gesundheitliche Fragen des Kur- und Baderwesens

Grundsatzangelegenheiten der Suchtkrankenhilfe und Suchtpravention

Suchtkrankenhilfe und Suchtpravention

- Erarbeitung/Fortschreibung der Thiringer Programme

- Planung und Férderung von Projekten, Ma3nahmen und Einrichtungen

- Foérderung von Maflinahmen der Leistungsdokumentation, Evaluation und Qualitatssicherung
- Angelegenheiten der Selbsthilfe suchtkranker Menschen

Mitarbeit bei der Umsetzung von Malinahmen im Bereich § 79 SGB Xll und § 4 ThurAGSGB XII
Berichterstattung Suchtkrankenhilfe und Suchtpravention
Umsetzung des OGD-Paktes

- Personalaufbau und Attraktivitatssteigerung

- Digitalisierung

- finanzielle und strukturelle Paktumsetzung

- berufliche Qualifizierung, Forschung und Wissenschaft

Mitarbeit in Gremien und Beiraten der Krankheitspravention, Gesundheitsforderung, Gesundheitsbe-
richterstattung, der Kinder- und Jugendgesundheit und der Suchthilfe

AG Gesundheits__berichterstattung, Pravention, Rehabilitation und Sozialmedizin (GPRS), AG Grund-
satzfragen des OGD und AG Suchthilfe der AOLG

Fachaufsicht Gber das TLVwWA, soweit Belange des Referates beriihrt sind
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Referat 4B 7

Rechtsangelegenheiten OGD
und Pharmazie

Grundsatzangelegenheiten des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes in rechtlicher Sicht
Rechtsangelegenheiten der Abteilung, soweit kein anderes Referat zustandig ist
Mitwirkung in Fragen des Datenschutzes im Bereich des Gesundheitswesens
Rechtsangelegenheiten der Pharmazie

Juristische Mitwirkung bei der Aufsicht Gber das Gemeinsame Giftinformationszentrum der Lander
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen sowie bei der Vertretung des
Freistaats im Verwaltungsbeirat

Rechtsfragen, Anfragen und Stellungnahmen zum OGD-Recht
Erstellung und Umsetzung notwendiger Regelungen zur Corona-Pandemie
Gerichtsverfahren, insbesondere Normenkontrollverfahren und Schadensersatzforderungen

Rechtsangelegenheiten Entschadigung Corona

. Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht nach § 20a IfSG
11.
12.
13.

Erarbeitung eines Gesetzes fiir den OGD
Mitarbeit in Gremien und Arbeitsgruppen, insbesondere der AOLG

Fachaufsicht Gber das TLVwWA, soweit Belange des Referates berihrt sind
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Abteilung 5

Arbeitsschutz, Lebensmittel- und
Veterinaruberwachuno

Abteilungsleitung: Dr. Michael Elschner

Referat 51 Tierseuchenschutz, Tiergesundheit, Tierkdrperbeseitigung
Referat 52 Tierschutz, Tierarzneimittel, Berufsangelegenheiten
Referat 53 Lebensmitteliberwachung

Referat 54 Arbeitsschutz
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Referat 51

Tierseuchenschutz, Tiergesundheit,
Tierkorperbeseitigung

1. Grundsatzangelegenheiten

— des offentlichen Veterinarwesens

— des Tierseuchenschutzes und des Tierseuchenrechtes

— der Uberwachung des Verkehrs mit Tieren und tierischen Produkten
— der Tiergesundheit und Tierkdrperbeseitigung

2. Koordinierung von Maflinahmen und Erarbeitungen von Strategien der Bekampfung
von Tierseuchen

3. Fachliche Koordination und Einberufung des Landestierseuchenkrisenstabes
4. Angelegenheiten der Tierseuchen-Uberwachung seuchengefahrdeter Betriebe und Anlagen

5. Koordinierung der Bekampfung akuter Tierseuchen im Falle von § 1 Abs. 5 Thiringer Tiergesund-
heitsgesetz

6. Tierseuchendiagnostik
7. Leitung, Koordinierung und Kontrolle des Tierseuchennachrichtenwesens

8. Angelegenheiten der Verhitung und Bekdmpfung von anzeigepflichtigen Tierseuchen, meldepflichti-
gen Tierkrankheiten und Zoonosen in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitswesen

9. Grundsatzangelegenheiten betreffs Entschadigungsleistungen und Beihilfen im Bereich Tierseuchen-
bekdmpfung und -verhiitung

10. Fachaufsicht tGber das TLV einschlieRlich der Abstimmung von Untersuchungsprogrammen sowie
Koordinierung des Berichtswesens, soweit die Aufgabenbereiche des Referates beriihrt sind

11. Grundsatzangelegenheiten des Qualitdtsmanagements im Bereich Tierseuchen, Tiergesundheit und
tierische Nebenprodukte

12. Berichterstattung zu Tierseuchen und Koordinierung der EU-Finanzhilfen im Bereich Tierseuchen

13. Fachaufsicht Uber die Tierseuchenkasse und die Tatigkeit der Tiergesundheitsdienste sowie die nach
der Viehverkehrsordnung vom TMSGAF beauftragte Stelle (Beliehener)

14. Angelegenheiten zur Durchfihrung eines Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rin-
dern, Schweinen, Schafen/Ziegen und Equiden

15. Koordinierung und Durchfiihrung von Vergabeverfahren in den Bereichen Tierseuchenbekampfung,
Tierkennzeichnung und tierische Nebenprodukte

16. Grundsatzangelegenheiten zum Betrieb der HI-Tier-Datenbank
17. Koordinierung der Aufgaben der Abteilung 5 im Rahmen von Cross Compliance

18. Mitarbeit in Gremien und Beirdten des Tierseuchenschutzes, der Tiergesundheit und Tierkorperbe-
seitigung und des Jagdwesens

19. Leitung der Landesarbeitsgruppen zur Bekampfung bestimmter Tierseuchen
20. Vorsitz im Prufungsausschuss fur die Laufbahn des héheren Veterinardienstes

21. Mitwirkung bei Angelegenheiten der Information und Kommunikation der Veterinar- und Lebensmit-
teliberwachung (Koordinierung von IT-Verfahren)

22. Entwicklung und Abschluss von Vorsorgevertragen/Rahmenvereinbarungen zur Unterstlitzung von
Tierseuchenbekampfungsmaflnahmen

23. Rechtsangelegenheiten der Abteilung einschliellich Flihren von verwaltungsgerichtlichen Verfahren
24. Rechtsaufsicht Gber

— Landestierarztekammer sowie Mitwirkung bei der von dem fiir die Versicherungsaufsicht zustandi-
gen Ministerium wahrzunehmenden Aufsicht Gber das Versorgungswerk der Tierarzte, soweit Be-
lange des TMSGAF berihrt werden

— Tierseuchenkasse

25. Gebuhrenregelungen auf den Gebieten Veterinarwesen, Lebensmitteliiberwachung
26. Koordinierung der allgemeinen Verwaltungsangelegenheiten der Abteilung

Geschaftsverteilungsplan TMSGAF — Stand: 01. Mai 2026| 56



10.
11.
12.
13.

14.
15.
16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

Referat 52

Tierschutz, Tierarzneimittel,
Berufsangelegenheiten

Grundsatzangelegenheiten

— des Tierschutzrechts

— des Tierarzneimittelrechts

— zum Betrieb der Antibiotikadatenbank

— des Berufsrechtsauf den Gebieten des Veterinarwesens

— der Bundestierarzteordnung und der Approbationsordnung flr Tierarzte

Mitarbeit in bundesweiten Arbeits- und Projektgruppen jeweils fir den Bereich Tierschutz, Tierarznei-
mittel sowie Berufsrecht

Vorsitz der Arbeitsgruppe Ausbildungs- und Berufsangelegenheiten der im Rahmen des Lebensmit-
tel- und Veterinarrechts tatigen Personen der Landerarbeitsgemeinschaft Verbraucherschutz (AfAB)

Erarbeitung von Uberwachungsstrategien und Festlegung von Uberwachungsschwerpunkten im Be-
reich des Tierschutz- und des Tierarzneimittelrechts

Erstellung, Weiterentwicklung und Umsetzung der Thiringer Tierwohlstrategie
Organisation des Berichtswesens zum Vollzug des Tierschutzrechts sowie des Tierarzneimittelrechts

Informationsaustausch mit der nationalen Verbindungsstelle gemaf VO (EU) 2017/625 betreffend Tier-
schutz beim Transport

Geschaftsfihrung des Thiringer Tierschutzbeirates

Koordinierung, Organisation und Vergabe des Thiringer Tierschutzpreises

Zusammenarbeit mit Tierschutzorganisationen

Fachliche Bearbeitung Fordermaflinahmen im Bereich des Tierschutzes

Angelegenheiten im Verkehr mit Betdubungsmitteln, die dem Tierarzneimittelrecht unterliegen

Einfiihrung von Qualitdtsmanagementverfahren zur Uberwachung der Einhaltung der Vorschriften
des Tierschutzrechts und des Verkehrs mit Tierarzneimitteln

Angelegenheiten des Heilberufegesetzes im Bereich des Veterindrwesens
Fachaufsicht Gber das TLV, soweit Belange des Referates berihrt sind

Koordinierung der Aufgaben der Abteilung 5 im Rahmen der Konditionalitéat auf den Gebieten des
Veterindrwesens

Durchfiihrung der Prifung fir den tierarztlichen Staatsdienst und Bestellung der staatlichen Pri-
fungsausschisse

Koordinierung fur Thiringen und Mitwirkung bei der Organisation des Fachseminars zum Erwerb des
Prifungszeugnisses fiir die Anstellung als beamteter Tierarzt

Mitwirkung bei Angelegenheiten der Information und Kommunikation der Veterinar- und Lebensmit-
teliberwachung (Koordinierung von IT-Verfahren), soweit Belange des Referats berihrt sind

Mitwirkung bei Vergabeverfahren und dem Abschluss von Vertragen auf den Gebieten des Veterinar-
wesens, soweit Belange des Referats betroffen sind

Mitwirkung bei Gebihrenregelungen auf den Gebieten Veterindrwesen, LebensmittellUberwachung,
soweit Belange des Referats berlhrt sind

Mitarbeit in Gremien und Beiraten soweit Belange des Referates beriihrt sind
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Referat 53

Lebensmitteluberwachung

Grundsatzangelegenheiten

— des Lebensmittelrechts

— des Fleisch- und Geflugelfleischhygienerechts

— des Weinrechts

— des Tierhaltungskennzeichnungsgesetzes

— der Uberwachung des Verkehrs mit Lebensmitteln, Tabakerzeugnissen, kosmetischen Mitteln und
Bedarfsgegenstanden

— der Uberwachung von Zoonosen, soweit die Ubertragung durch Lebensmittel erfolgt, ggf. in Zu-
sammenarbeit mit dem Gesundheitswesen

Verfahrensregelungen fiir den Vollzug der amtlichen Lebensmitteliiberwachung

Festlegung von Uberwachungs- und Untersuchungsschwerpunkten

Verfahrensregelungen fir den Vollzug der Schlachttier- und Fleischuntersuchung einschlieRlich Gefliigel
und Wild

Probenplan zum nationalen Rickstandskontrollplan firr lebende und geschlachtete Tiere und tierische
Erzeugnisse

Koordinierung der Durchfiihrung von zentralen Untersuchungsprogrammen (Lebensmittel-Monitoring,
bundesweite Uberwachungsprogramme, Zoonosen-Monitoring, Untersuchungsprogramme der EU)

Fachaufsicht Gber das TLV, soweit Belange des Referates berihrt sind

Angelegenheiten der Aus- und Fortbildung von Lebensmittelkontrolleuren und amtlichen Fachassistenten
sowie der Ausbildung von Lebensmittelchemikern

Vorsitz im Prifungsausschuss fir den dritten Abschnitt der Staatspriifung fir staatlich gepruifte Lebens-
mittelchemikerinnen und staatlich geprifte Lebensmittelchemiker

Koordinierung sowie inhaltliche Ausgestaltung und Prifung fiir das Fachgebiet Lebensmitteliberwachung
zur Durchfuhrung des gemeinsamen Fachseminars fUr Tierarzt:innen fur den 6ffentlichen Veterinardienst
der Lander Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen

Grundsatze der Kontroll- und Untersuchungsstatistik und Organisation des Berichtswesens auf dem
Gebiet des Lebensmittel- und Fleischhygienerechts

MaRnahmen zur Information Uber Lebensmittel, Tabakerzeugnisse, kosmetische Mittel und Bedarfs-
gegenstande

Koordinierung des Jahresberichtes zur Lebensmitteliberwachung fir Tharingen nach Artikel 113 der
Verordnung (EU) 2017/625

Koordinierung der Angelegenheiten der elektronischen Fachinformationssysteme die Veterinar- und
Lebensmitteliberwachung betreffend

Koordinierung der Malinahmen zur Einfihrung und Aufrechterhaltung eines Qualitdtsmanagementsys-
tems in der Veterinar- und Lebensmitteliberwachung

Mitarbeit in Gremien und Beiraten der Lebensmitteliberwachung und Fleischhygiene, der elektroni-
schen Fachinformationssysteme sowie des Qualitdtsmanagements
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Referat 54

Arbeitsschutz

Grundsatzangelegenheiten des Arbeitsschutzes, der Marktiiberwachung und des Mess- und Eich-

rechts, Beschusswesen

Fachaufsicht Gber das TLV, soweit Belange des Referates berihrt sind

Arbeitsschutzgesetz und darauf basierende Verordnungen:

- Larm- und Vibrationsarbeitsschutzverordnung

- Arbeitsstatten, Ergonomie und Arbeitsplatzgestaltung einschlieRlich personliche Schutzausrustun-
gen, Lastenhandhabung

- Baustellenverordnung

- Arbeitsschutzverordnung zu kiinstlicher optischer Strahlung

- Betriebssicherheitsverordnung

- Druckluftverordnung

- Arbeitsschutzverordnung zu elektromagnetischen Feldern

- Gefahrstoffverordnung

- Biostoffverordnung

- Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge

Eichrecht, Mess- und Eichwesen und Beschussrecht einschlieRlich Marktiberwachung

Produktsicherheitsgesetz und darauf basierende Verordnungen (1.-14 ProdSV) einschlief3lich Markt-

uberwachung

Grundsatzangelegenheiten der Marktiberwachung nach dem Barrierefreiheitsstarkungsgesetz

(BFSG)

Medizinproduktegesetz und darauf basierende Verordnungen

Aufsicht nach Strahlenschutzgesetz, Strahlenschutzverordnung

Gesetz zum Schutz vor nichtionisierender Strahlung bei der Anwendung am Menschen (gewerbliches
Betreiben im nichtmedizinischen Bereich), NiSV und UVSV

Sprengstoffgesetz und darauf basierende Verordnungen einschlief3lich Marktiberwachung
Gentechnikrecht, soweit Belange des Arbeitsschutzes betroffen sind

Chemikalienrecht, soweit Belange des Arbeitsschutzes betroffen sind

Biozidrecht (bezogen auf den Umgang mit giftigen Bioziden)

Bundesimmissionsschutzgesetz und darauf basierende Verordnungen, soweit der Gefahrstoffschutz
von Arbeitnehmern (Beschaftigten) betroffen ist

Gesetz uber die Beférderung gefahrlicher Guter (Gefahrgutumschlag auf Betriebsgelande) und darauf
basierende Verordnungen

Gesetz Uber Betriebsarzte, Sicherheitsingenieure und andere Fachkrafte fir Arbeitssicherheit (ASiG)
Grundsatzangelegenheiten Berufskrankheiten (Sozialgesetzbuch VII, BK-Verordnung)
Angelegenheiten des

— Arbeitszeitgesetzes und darauf basierende Verordnungen

— Fahrpersonalrechts

— Ladendffnungsgesetzes, einschliellich Fachaufsicht iber das TLVWA

— Mutterschutzgesetzes

— Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes (§ 18)

— Pflegezeitgesetzes (§ 5), Familienpflegezeitgesetzes (§ 9)

— Jugendarbeitsschutzgesetzes und darauf basierende Verordnungen

— Heimarbeitsgesetzes

Zusammenarbeit mit den Unfallversicherungstragern und Mitwirkung bei der Rechts-/Fachaufsicht
Uber die Unfallversicherungstrager (UKT)

Zusammenarbeit mit Technischen Uberwachungsorganisationen/zugelassene Uberwachungsstellen
Angelegenheiten der arbeitsmedizinischen Betreuung, soweit Belange des Arbeitsschutzes beruhrt sind

Aus- und Fortbildung von Aufsichtsbeamten, Vorsitz im Prifungsausschuss fir die Laufbahnen des
technischen Dienstes in der Arbeitsschutzaufsicht
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23.
24.
25.
26.
27.
28.

29.
30.

Geschéftsfuhrung des Thiringer Beirats fur Arbeitsschutz

Epidemiologie, Berichtswesen, Berichte an den Bund

Jahresbericht der Arbeitsschutzbehdérden und Jahresbericht zum technischen Verbraucherschutz
Mitarbeit in thiringenweiten und landeriibergreifenden Ausschiissen und Arbeitsgruppen
Lehrgangstrageranerkennung

Vorbereitung und Durchfliihrung des Thuringer Arbeitsschutztages und Vergabe des Thiringer Ar-
beitsschutzpreises

Praventionsgesetz mit Bezug zum Setting Arbeitswelt
Koordinierung der Arbeitsmedizinischen Betreuung der Bediensteten des TMSGAF und TLV
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Abteilung 6

ugendamt

Jugend, Landes

Abteilungsleitung: Martina Reinhardt

Verwaltungsleitung Martina Reinhardt

Landesjugendamt
Referat 61 Rechts- und Grundsatzfragen der Kinder- und Jugendhilfe, Kinder- und
Jugendschutz, Landesjugendhilfeausschuss
Referat 62 Jugendpolitik, Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit
Referat 63 Erzieherische Hilfen
Referat 64 Demokratieférderung
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10.
11.
12.
13.

Referat 61
Rechts- und Grundsatzfragen

der Kinder- und Jugendhilfe,
Kinder- und Jugendschutz,

Landesjugendhilfeausschuss

Grundsatzangelegenheiten

- der Abteilung

- des Landesjugendamtes
Rechtsangelegenheiten der Abteilung

Jugendrecht einschl. Rechtsangelegenheiten der Abteilung, soweit im betreffenden Referat keine ju-
ristische Fachkraft zur Verfligung steht, insbesondere

- Thdringer Kinder- und Jugendhilfe-Ausfihrungsgesetz (ThirKJHAG)

- SGB VIl

- EU in Jugendangelegenheiten

Koordinierung

- Jugend- und Familienministerkonferenzen

- Arbeitsgemeinschaft der obersten Landesjugendbehdérden

- Bundesarbeitsgemeinschaft der Landesjugendamter

- Thiringer Jugendamtsleitertagungen

- der Haushalts- und allgemeinen Verwaltungsangelegenheiten der Abteilung
- der IT-Angelegenheiten, soweit Belange der Abteilung berihrt sind

- haushaltsmaRige Umsetzung des Fortbildungsprogramms des Landesjugendamts
Kinderschutz, Frihe Hilfen

- Schutz von Kindern vor Vernachlassigung, Misshandlung und sexuellem Missbrauch
- MaRnahmekatalog Kinderschutz

- Kinderschutzdienste

- ASD

- Bundesinitiative ,Netzwerke, Frihe Hilfen und Familienhebammen"
Jugendschutz

erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Jugendschutz in der Offentlichkeit

Jugendschutz in Medien, Jugendfreigabe von Filmen, Videokassetten und Computerspielen
- Medienpadagogik, Jugendinformation, Landesfilmdienst Thiringen
Kooperation/Schnittstellen

- Jugendhilfe — Justiz

- Jugendhilfe — Gesundheitswesen

- Jugendhilfe — Schule

- Jugendhilfe — Eingliederungshilfe fir Menschen mit Behinderung
Heimerziehung in der ehemaligen DDR

Migration im Bereich der Jugendhilfe

Geschlechtsspezifische Jugendhilfe

Jugendstrafrechtspflege

Anerkennung von Tragern der freien Jugendhilfe

Jugendhilfestatistik
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14.
15.
16.

17.
18.

Landesjugendhilfeausschuss
Mitwirkung bei Liegenschaftsverwaltung, soweit Belange der Abteilung betroffen sind

Koordinierung umsatzsteuerrechtlich relevanter Sachverhalte der Abteilung einschlielich deren Mel-
dung an den Beauftragten fir den Haushalt

Umsatzsteuervoranmeldung und -abflihrung fir die Abteilung Gber das Haushaltsreferat

Rechtsaufsicht hinsichtlich der Erflllung umsatzsteuerrechtlicher Pflichten im Zustandigkeitsbereich
der Abteilung, soweit die Tragerschaft des Landes gegeben ist

Geschaftsstelle

des Landesbeauftragten fur Kinderschutz

und Bekampfung sexueller Gewalt an
Kindern im Freistaat Thuringen

1. Pravention, Aufdeckung und Nachsorge im gesamten Themenfeld

2. Ressortlbergreifende Koordinierung der Aktivitaten der Landesregierung und der Thiringer Be-

horden

3. Landesbetroffenenrat
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10.

1.

12.
13.

Referat 62

Jugendpolitik, Jugendarbeit,
Jugendsozialarbeit

Jugendarbeit

- aulderschulische Jugendbildung inkl. Jugendbildungseinrichtungen

- Kinder- und Jugenderholung

- kulturelle Jugendarbeit

- investive Forderung

- internationale Jugendarbeit (DPJW, DFJW, TANDEM, Con Act, DGJW, KJP)

Jugendverbandsarbeit
Landesjugendforderplan
Jugendsozialarbeit

- Ubergang Schule-Beruf, Jugendberufshilfe
- Streetwork
- Schnittstelle zu SGB Il und SGB I

Schulsozialarbeit
- Landesprogramm Schulsozialarbeit
Landesjugendhilfeplanung

- Fachberatung der 6rtlichen Jugendhilfeplanung
- Bericht Uiber die Lebenslagen junger Menschen in Thiringen gem. § 10 ThirKJHAG
- Koordinierung, Initiierung und Mitarbeit an der Gberdértlichen Jugendhilfeberichterstattung

drtliche Jugendférderung

Fachberatung der 6rtlichen Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe zu Jugendarbeit, Jugendverbandsar-
beit, Jugendsozialarbeit

Eigenstandige Jugendpolitik und gesellschaftliches Engagement

- Ehrenamt junger Menschen incl. Jugendleiter-Card, -freistellung
Beteiligung von jungen Menschen

- Servicestelle Mitbestimmung

Teilhabe fiir benachteiligte Kinder und Jugendliche

- Pravention und Bekampfung von Kinderarmut
- Aktivierungsrichtlinie des Europaischen Sozialfonds incl. Landesprogramm TIZIAN

Jugendfreiwilligendienste (auller Freiwilliges dkologisches Jahr)
Zwischengeschaltete Stelle fur die Férderung im Europaischen Sozialfonds

- ESF Richtlinie Thuringen Jahr
- ESF Aktivierungsrichtlinie
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Referat 63

Erzieherische Hilfen

Rechts- und Grundsatzangelegenheiten Erziehungshilfe
Vollzeitpflege einschl. Festsetzung und Fortschreibung der monatlichen Pauschalbetrage

Betriebserlaubniserteilung, Aufsicht und Fachberatung Uber teilstationare und stationdre Einrichtungen
der Kinder- und Jugendhilfe, stationare Einrichtungen fiir Kinder und Jugendliche mit Behinderungen
sowie der Internate, die nicht der Schulaufsicht unterliegen

Einzelfallzulassung von Betreuungskraften in erlaubnispflichtigen Einrichtungen geman § 23 Satz 2
ThirKJHAG

Inobhutnahme

Adoptionswesen, Zentrale Adoptionsstelle, Internationale Adoptionsvermittlung
Unbegleitete minderjahrige Auslanderinnen und Auslander (UMA)
Landesmeldestelle UMA

Kostenerstattung gemaf §§ 89 ff. SGB VIl

Wirtschaftliche Jugendhilfe

. Schiedsstelle nach § 78g SGB VIII
. Vormundschaftswesen, Amtsvormundschaften und Amtspflegschaften

Ombudschaft
Careleaver
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Referat 64

Demokratieforderunc

Grundsatzangelegenheiten Landesprogramm flir Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit
Landeskoordinierung des Landesprogramms fiir Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit

— Foérderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung von Landespraventionsprojekten im Geschéaftsbe-
reich des TMSGAF

— Fdrderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung der Strukturprojekte in Wissenschaft und Schule
— Fdrderung von Projekten zur Gewaltpravention

— Forderung von Projekten im Interventionsfonds

— Vernetzung aller Projekte im Themenfeld Demokratieférderung

— Koordinierung der Gremien Programmbeirat und IMAK sowie des landesweiten Akteursnetzwerks
— Sommertagung

Landeskoordinierung des Bundesprogramms ,Demokratie leben!*

— Koordinierung des Landesdemokratiezentrums Thiringen

— Fdrderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung der landesweiten Beratungsprojekte in den Berei-
chen Mobile Beratung, Opferberatung, Ausstiegs- und Distanzierungsberatung, Beratungsstelle

— Forderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung der Thuringer Partnerschaften fliir Demokratie
— Forderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung der Innovationsprojekte in Thiringen

— Programmbezogene Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium fir Familie, Senioren, Frauen und
Jugend sowie mit dem Bundesamt fir Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben

— Programmbezogene Zusammenarbeit mit den Landesdemokratiezentren in den Bundeslandern
Landeskoordinierung des Bundesprogramms Zusammenhalt durch Teilhabe,
— Fdrderung, Beratung, Begleitung und Vernetzung der Thuringer Verbands- und Vereinsprojekte

— Programmbezogene Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium des Inneren und fir Heimat so-
wie mit der Bundeszentrale fir politische Bildung

— Programmbezogene Zusammenarbeit mit den Landeskoordinierungsstellen in den Bundeslandern
Thiringer Demokratiepreis

Fortbildungsprogramm im Bereich Demokratieférderung

Themenbezogene Offentlichkeitsarbeit

Geschéftsverteilungsplan TMSGAF — Stand: 01. Mai 2026| 66



	Inhaltsverzeichnis
	Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie
	Staatssekretär (Amtschef)
	Staatssekretärin
	Interne Meldestelle EU / Hinweisgeberschutzgesetz
	Beauftragte für die Gleichstellung von Frau und Mann des Freistaats Thüringen beim TMSGAF
	LMB Leitung Büro der Ministerin
	M 1 Persönlicher Referent der Ministerin
	M 2 Presse, Öffentlichkeitsarbeit
	M 3 Landes- und Bundeskoordinierung
	BSts Büro des Staatssekretärs
	BSts Büro der Staatssekretärin
	Abteilung 1 Zentralabteilung
	Stabsstelle  „Untersuchungsausschuss Corona“
	Referat 11 Personal
	Referat 12 Recht
	Referat 13 Haushalt, Rechnungsprüfung
	Referat 13 Prüfbehörde ESF
	Referat 14 Interne Dienstleistungen, Informationstechnik
	Abteilung 2 Soziales und Familie
	Referat 21  Schwangerschafts(konflikt)beratung, Berufsrecht sozialpädagogische Berufe, Tafeln, Selbsthilfe
	Referat 22 Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, Sozialplanung
	Referat 23 Inklusion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
	Referat 24 EU-Angelegenheiten, Rentenversicherung, Elterngeld und Elternzeit, Unterhaltsvorschuss
	Referat 25 Familien- und Seniorenpolitik
	Abteilung 3 Arbeit und Qualifizierung
	Referat 31 Arbeitsmarkt- und Berufsbildungspolitik, Fachkräftesicherung, Arbeits- und Tarifrecht
	Referat 32 Arbeitsmarkt- und Berufsbildungsförderung, ESF
	Referat 33 Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende, Bescheinigungsbehörde ESF, Rechnungsführende Stelle ESF
	Referat 34 Verwaltungsbehörde ESF
	Abteilung 4 Pflege und Gesundheit
	Abteilung 4 Beauftragte für die Belange der Pflege und Patient:innen
	Referatsgruppe 4A Pflege, Heilberufe, ambulante Versorgung
	Referatsgruppe 4A 1 Heil und Pflegeberufe
	Referat 4A 2 Ambulante Versorgung, Sicherung der ärztlichen Versorgung
	Referat 4A 3 Grundsatzangelegenheiten Pflege und Pflegeversicherung, Hospiz
	Referat 4A 4 Pflegerische Strukturen
	Referatsgruppe 4B Gesundheit
	Referat 4B 1 Krankenhauswesen
	Referat 4B 2 Fachspezifische Angelegenheiten ÖGD
	Referat 4B 3 Fachspezifische Angelegenheiten Pharmazie, Transplantationsmedizin
	Referat 4B 4 Sektorenübergreifende Versorgung, Bevölkerungsschutz, E-Health
	Referat 4B 5 Psychiatrische Versorgung, Maßregelvollzug
	Projekt Re-Verstaatlichung Maßregelvollzug
	Referat 4B 6 Gesundheitsförderung, Suchthilfe, ÖGD-Pakt
	Referat 4B 7 Rechtsangelegenheiten ÖGD und Pharmazie
	Abteilung 5 Arbeitsschutz, Lebensmittel- und Veterinärüberwachung
	Referat 51 Tierseuchenschutz, Tiergesundheit, Tierkörperbeseitigung
	Referat 52 Tierschutz, Tierarzneimittel, Berufsangelegenheiten
	Referat 53 Lebensmittelüberwachung
	Referat 54 Arbeitsschutz
	Abteilung 6 Jugend, Landesjugendamt
	Referat 61 Rechts- und Grundsatzfragen der Kinder- und Jugendhilfe, Kinder- und Jugendschutz, Landesjugendhilfeausschuss
	Geschäftsstelle des Landesbeauftragten für Kinderschutz und Bekämpfung sexueller Gewalt an  Kindern im Freistaat Thüringen
	Referat 62 Jugendpolitik, Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit
	Referat 63 Erzieherische Hilfen
	Referat 64 Demokratieförderung

